
m

17

en
cht

rn 29

7 3

e

Uebertragung auf eine andere

Bezugepreis

für Halle vierteljährlich bei zweimaliger

Zuſtellung 2,50 M die Poſt525 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

ür unverlangt eingehende Manufkripte
wird keine Gewähhr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

ſprecher der Redaktion Nr 1140
der Anzeigen Abteilung Nr 176 der
Abonnementsabteilung Nr 1133

Morgen Ansgabe
r ä

Fünfundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen

werden die Ggeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 195 Halle a Donnerstag den 27 April 1911

gestellungen auf die Saale Zeitung
gerden unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren

cxpeditionen angenommen Der Verlag

an
Zweckverband und Selbſtnerwaltung

tt Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird die Ent
ſcheidung über die Zweckverbands Vorlage ſehr
bald nach dem Wiederzuſammentritt des Hauſes fallen Der
Verlauff der Kommiſſionsverhandlungen läßt darauf
ſchließen daß ſich im Plenum eine erhebliche Mehrheit für
die Vorlage der Regierung finden wird obwohl in allen
Parteien Gegner des Entwurfes vorhanden ſind Fraglich
iſt ob das Herrenhaus zuſtimmen wird Die Vertreter
der Städte im Herrenhaus werden ſicherlich erhebliche Be
denken gegen die geplante Einſchränkung der Selbſt
verwaltung geltend machen und da auch von den Vertretern
des platten Landes vielfach Widerſpruch gegen die Bildung
öffentlich rechtlicher Zweckverbände auf dem Lande er
hoben wird ſo iſt keineswegs ſicher daß die Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes eine Mehrheit im Herrenhaus finden

Es läßt ſich nicht verkennen daß die Bildung ſolcher
Zweckverbände einen ſtarken Eingriff in die Selbſtverwal

M tung darſtellt Die Loslöſung einzelner Gemeindeangelegen
heiten von der allgemeinen Gemeindeverwaltung und ihre

nur für dieſen Zweck ge
bildete aus eigenem Recht handelnde der Gemeindevertre
tung nicht verantwortliche Verwaltungsbehörde wider
ſpricht wie in einer Eingabe des Breslauer Magiſtrats an
den Landtag mit Recht hervorgehoben wird dem Haupt
grundſatz jeder örtlichen Selbſtverwaltung den König
Friedrich Wilhelm III in der Einleitung zur Städteord
nung vom 19 November 1808 feſtgelegt hat in der Bür
gergemeinde ſoll der feſte Vereinigungspunkt

für die bisher geteilten öffentlichen Jntereſſen der Bürger
gebildet werden

Dieſe univerſelle und eben darum einfache und klare Zu
ſtändigkeit der von dem Willen der Bürgerſchaft unmittel

J bar getragenen Gemeindebehörde iſt von höchſtem ideellen
und praktiſchen Wert Sie macht alle Kräfte der Gemeinde
jeder einzelnen Aufgabe dienſtbar ſchafft in einfacher

lebensvollſter Weiſe einen Ausgleich und eine Vereinigung
widerſtreitender Jntereſſen beſchränkt nach Möglichkeit die
gemeinſchädlichen Reibereien Widerſtände und Schreibe

reien ſie erleichtert zumal dem nicht geſetzkundigen Bür
ger die Arbeit für die Gemeinde und ſie iſt eben darum
die förderlichſte Grundlage für die Erziehung der Bürger zu

tätigem Gemeinſinn die die Städteordnung von 1808 als
ihr höchſtes und letztes Ziel bezeichnet

Die Vorteile der einheitlichen Verwaltung ſind um ſo
größer je vielſeitiger ſich die Gemeinden heute betätigen und

je zahlreicher und verwickelter damit die Beziehungen der
einzelnen Verwaltungen zu einander werden Die Ueber

eignung z B der Volksſchulverwaltung an einen Zweckver
band iſt nicht möglich ohne ſchwere Nachteile für die Ver
waltung der Turn und Spielplätze der Volksbibliotheken

Leſehallen Fortbildungsſchulen Jugendfürſorgeanſtalten
aller Art deren Entwicklung andererſeits ganz weſentlich
von dem opferbereiten Jntereſſe der Gemeindevertretung
abhängt Bebauungspläne können dem öffentlichen Jntereſſe
entſprechend nur von der Stelle entworfen und durchgeführt
werden die auch einerſeits die nötigen Grundſtücke für
öffentliche Zwecke z B Straßenbau Parks Schulen An
ſtalten aller Art Friedhöfe Rieſelfelder uſw zu kaufen
hat und der andererſeits die ſteuerlichen Vorteile aus der
vwachſenden Bebauung zugute kommen

Die Zuſammengehörigkeit aller ſtädtiſchen Verwal
tungszweige macht ſich ganz beſonders gerade bei denjenigen
ufgaben geltend die von der Gemeinde freiwillig

aufgenommen werden und die ihr nach dem Geſetzentwurf
dann doch unbegreiflicherweiſe ſollen zwangsweiſe abgenom
men werden können

Einer Gemeinde die Gas Elektrizitäts oder Waſſer
werke Straßenbahnen uſw übernimmt erwachſen aus ihrem
öffentlichrechtlichen Charakter für ihren Geſchäftsbetrieb an
und für ſich gegenüber etwaigen Privatunternehmern
an etwa Vorteile ſondern vielmehr erhebliche Verpflich
Ungen und Beſchränkungen z B aus dem Beamtenrecht
aus S 4 des Kommunalabgabengeſetzes uſw Wenn die Ge
Juden gleichwohl vielfach unter großen und dauernden
pfern derartige Unternehmungen aus dem Privatbetriebe

w n Gemeindebetrieb übernehmen ſo iſt dabei eben der
r unſch maßgebend den Betrieb des Unternehmens mit den
wo Gemeindeintereſſen jederzeit in Einklang halten zu

Die Jntereſſen um die es ſich dabei handelt z B die
aſegteſchüng der eigenen Straßen die Verſorgung und Be
tat s der GemeindeAngeſeſſenen die Befriedigung wich
was Kommunalbedürfniſſe der anderen Verwaltungs

ige und auch die finanziellen Wirkungen ſind ſo groß

daß die unwiderrufliche Loslöſung etwa der Waſſer
Kanaliſations und Elektrizitäts Verwaltung von der allge
meinen Verwaltung mit den öffentlichen Jnter
eſſen unvereinbar und ein dahin gerichteter Zwang
geradezu widerſinnig erſcheint

Schon die Möglichkeit daß die Bildung von Zweckver
bänden wider den Willen der Beteiligten angeordnet
werden könnte würde in die Gemeindeverwaltungen ein
Moment der Rechtsunſicherheit und damit der
Verkümmerung tragen das nicht ſchwer genug geſchätzt
werden kann in einer Zeit wo gerade an die Gemeindever
waltungen täglich neue ſchwierigere und verwickelte Auf
gaben herantreten

Kriegsmürſche von Schülern
Von einem kürzlich unternommenen n der

Schüler der Weißenfelſer Oberrealſchule ſandten die
Teilnehmer auch einen Gruß an Herrn Freiherrn v d Gol tz
Der Generalfeldmarſchall antwortete darauf den L N
zufolge dem Führer Profeſſor Steinke folgendes

Mit beſtem Danke für den freundlichen Gruß an Sie und
Jhre Unterprimaner vom Kriegsmarſche Weißenfels Merſe
burg verbinde ich meinen Glückwunſch zu dem gleichzeitig fröh
lichen und nützlichen Unternehmen Je früher und tüchtiger
unſere Jugend im Gebrauch ihrer Kräfte in Gottes freier
Natur geübt wird deſto mehr wird ſie in reiferen Jahren für
die Sicherheit und Größe des Vaterlandes leiſten können Jch
halte die Märſche in voller Uebereinſtimmung mit Jhnen für
außerordentlich nützlich und den geringen Verluſt an Zeit für
den theoretiſchen Unterricht der ſich daraus ergibt für belang
los Zur allgemeinen Erziehung und Bildung unſerer Jugend
gehört doch auch zum wahrlich nicht unwichtigen Teile die
Vorbereitung auf die Pflicht der Vaterlandsverteidigung Für
dieſe iſt aber eine hohe Marſchfähigkeit von ſehr großer Wich
tigkeit Jch habe dies erſt kürzlich wieder im Orient emp
funden wo Landleute und Bergbewohner noch insgeſamt tüch
tige Marſchierer ſind Ein Heer das regelmäßig am Tage

6 Kilometer mehr marſchiert als ein anderes hat bei
einigermaßen guter Führung alle Ausſicht dieſes zu beſitegen
Es iſt dies der Punkt in dem uns die Heere Napoleons
während der unglücklichen Jahre 1806,07 am meiſten über
legen geweſen ſind Mit Recht werden in der Armee daher
die Marſchleiſtungen ſorgſam kultiviert Die Erfolge haben
die Erwartungen noch weit übertroffen Es iſt bereits vor
gekommen daß Truppen in größeren Maſſen mit vollem Gepäck
bis zu 60 Kilometer an einem Tage et haben Je
früher die Uebung darin begonnen wird deſto leichter werden
die großen Reſultate erzielt

Aber ein Marſch durch Gottes freie Natur gibt noch andere
Gelegenheit die Kräfte und Fähigkeiten des künftigen Vater
landsverteidigers zu ſteigern Jch mache dabei beſonders auf
die Ausbildung der Augen aufmerkſam die heute in der
Armee mit den Rekruten ſyſtematiſch betrieben wird Auch
darin ſind die Ergebniſſe weit über die urſprünglichen Er
wartungen hinausgegangen Ungeübte Augen ſehen unendlich
viel weniger als das geübte Das Erkennen kleinerer Ziele
auf geringere ſpäter auf weitere Entfernungen wird von Tag
zu Tag und Woche zu Woche leichter wenn es regelmäßig
wiederholt wird Leute die anfangs ein paar in einem
Graben oder Buſch verborgene Kopfſcheiben überhaupt nicht
ſehen auch wenn man ihnen den Ort ungefähr andeutet an
dem ſie liegen erkennen ſie ſpäter auf den erſten Blick ohne
jede Hilfe Es iſt alſo ſehr nützlich bei den Märſchen einige
junge Leute vorauszuſchicken die ſich nach vorheriger Verab
redung hier oder dort verbergen nur den Kopf oder Kopf und
Schulter zeigen und ſich erſt auf ein gegebenes Signal nach
dem die Prüfung beendet iſt erheben ſo daß ſie jedermann
erkennen muß Jch habe erlebt daß ſchon die Rekruten die
auf dieſe Weiſe geſchickt angeleitet wurden bis auf eine Ent
fernung von 1400 1500 Meter in einem ziemlich ausgedehnten
Panorama jede Kopfſcheibe erkannten die dort irgendwo ver
borgen war

Die Anleitung zum Abſuchen des Geländes mit dem Auge
muß dabei ſyſtematiſch betrieben werden Die Sehſchärfe wächſt
überraſchend wenn ſolche Uebungen regelmäßig und dauernd
betrieben werden Sind die jungen Leute einmal angeleitet
ſo tun ſie dies auch von ſelber ohne den Lehrer

Auch die Beurteilung des Geländes und die Wahl ge
deckter Wege die von fern nicht zu überſehen ſind können
ähnlich ohne beſonderen Zeitverluſt gelehrt werden Für mich
beſteht kein Zweifel daß die daraus für den Mann im ganzen
Leben erwachſenden Vorteile die geringe Einbuße an poſitivem
Wiſſen die durch die Märſche etwa entſtehen ſollte reichlich
aufwiegen Ob ein ſolcher Verluſt überhaupt eintritt iſt mir
aber zweifelhaft denn der durch körperliche Uebungen geſtärkte
und erfriſchte junge Mann iſt unzweifelhaft auch für das Wiſſen
aufnahmefähiger als der Stubenhocker Jntereſſieren wird es
Sie zu erfahren daß z B in der Garniſon in Freiberg i Br
die oberen Klaſſen der höheren Schulen bei Gelegenheit von
größeren Felddienſtübungen der Garniſon ausrücken um die
Truppen zu begleiten

Die Pſychiater zum Vorentwurf
des neuen Strafgeſetzbuchs

Wie ſchon kurz gemeldet wurde beſchäftigte ſo derdieser chiatrie der in den letzten
C gen in Stuttgart ſeine Jahresverſammlung abhielt auch

mit dem Vorentwurf des neuen Strafgeſetzbuches Geh Medi 1

zinalrat Dr Cramer Göttingen trug die 9 Leitſätze vor
die der Ausſchuß des Vereins in Vorſchlag brachte ramer
hob insbeſondere nachdrücklich hervor daß der Begriff der
freien Willensbeſtimmung nach Anſicht derPſychiater fallen müſſe Die Leitſätze häben ehender
Wortlaut

1 Die Bezeichnung der pſychiſchen Krankheitszuſtände kann
allgemein gehalten ſein da durch den Zuſatz eines pſychologiſch
rechtlichen Merkmals die Bedeutung für die Strafbarkeit der Hand
lung ſich ergibt Dieſer Zuſatz ſollte die in der pſychiſchen Er
krankung begründete Abweichung im Wirken der Motive bei rechts
widrigem Handeln kennzeichnen Hierfür kann der Ausdruck Aus
ſchluß der freien Willensbeſtimmung nicht in Betracht kommen

2 Die Befugnis des Gerichts die Sicherheits gefährlichen von
den wegen geiſtiger Störung Freigeſprochenen oder außer Ver
folgung Geſetzten in Anſtalten für Geiſteskranke einzuweiſen ent
ſpricht dem Bedürfniſſe der Allgemeinheit wie des einzelnen Eine
gleiche Maßregel iſt auch bei Einſtellung des Verfahrens
wegen pſychiſcher Störung des Angeſchuldigten erforder
lich Prozeſſualiſch iſt in jedem Einzelfall die vorherige Feſtſtellung
der Täterſchaft anzuordnen Das im S 65 Abkſatz 3 des Vorent
wurfs vorgeſehene Verfahren muß von dem Entmündigungsver
fahren völlig getrennt gehalten und durch eigene Beſtimmungen
etwa ähnlich dem Entwurf der öſterreichiſchen Strafprozeßordnung
geregelt werden Mit Rückſicht auf die große Unſicherheit der
Prognoſe pſychiſcher Störungen iſt es bedenklich die Verwahrung
für einen längeren Zeitraum erſtmalig oder nach abgewieſenem
Einſpruch des Verwahrten anzuordnen

3 Wenn bei dem Täter Abweichungen des pſychiſchen Lebens
vorliegen die das Handeln erheblich beeinfluſſen ohne daß dadurch
die ſtrafrechtliche Verantwortlichkeit aufgehoben wird ſollte dem
richterlichen Ermeſſen möglichſte Freiheit gelaſſen werden
Solche Perſonen ſollten ſoweit es ihr Zuſtand verlangt in der
Strafvolkſtreckung getrennt und ihrer Beſchaffenheit entſprechend
behandelt werden Die Maßregeln die für die nachträgliche
ſichernde Verwahrung oder Beaufſichtigung ſolcher Verurteilten in
Ausſicht genommen ſind bedürfen noch eingehender Erwägung
Namentlich wäre die Frage von wem und wann die Verwahrung
uſw auszuſprechen ſein würde noch weiter zu klären Soweit es
ſich um Unterbringung in Anſtalten handeln würde könnten die
Anſtalten für Geiſteskranke nicht in Frage kommen Neben Be
nutzung von Verwahrungsanſtalten würde die Ausbildung von
Hilfs und Fürſorgemaßregeln beſonders ins Auge zu faſſen ſein
Die Vorſchriften über die trotz pfychiſcher Mängel Strafbaren

würden zweckmäßiger beſonders angeführt werden
4 Der Stellung des Vorentwurfs im allgemeinen gegenüber

dem Alkoholismus iſt zuzuſtimmen Für die Handlungen in
Bewußtloſigkeit aus ſelbſtverſchuldeter Trunkenheit wird ein
andere Beſtimmung geſucht werden müſſen Wo bei Gewohnheits
trinkern die Tat mit Trunkſucht zuſammenhängt empfiehlt ſich ein
möglichſt allgemeine d h von der Beſtrafung unabhängige Be
nutzung von Trinkeranſtalten überall wo dieſe Maßrege
erforderlich ſcheint um die aus der krankhaften Sucht entſtanden
Gefährdung der öffentlichen Sicherheit zu verhüten Eine Zu
ſammenfaſſung der Beſtimmungen über Trunkenheit und Trunk
ſucht ſollte erwogen werden

5 Die Schärfungen des S 18 können bei der nach S 63 Abſ 3 an
geführten beſonderen Berückſichtigung des Geiſteszuſtandes im Straf
vollzug nicht Platz greifen

6 Die bedingte Strafausſetzung beſſer noch bedingte
Verurteilung iſt als ein großer Fortſchritt zu begrüßen ſie iſt
bei allen Fällen bei denen ſie Erfolg verſpricht ohne Rückſicht
auf Vorſtrafen und Strafhöhe empfehlenswert

7 Den vorgeſchlagenen ſtrafrechtlichen Einrichtungen für die
Jugendlichen iſt im allgemeinen beizuſtimmen Nur können Frei
heitsſtrafen an vermindert zurechnungsfähigen Jugendlichen nicht
in Heil und Pflegeanſtalten vollzogen werden

8 Mit Rückſicht auf den geiſtigen Zuſtand der häufig be
einer Mutter die ihr Kind in oder gleich nach der Geburt tötet
beſteht ohne daß S 63 Abſ 2 in Betracht gezogen werden kann
erſcheint eine Herabſetzung der unteren Strafgrenze für beſtimmte
Fälle erwünſcht

9 Entführung oder Beihilfe dazu von Perſonen die zur Be
obachtung ihres Geiſteszuſtandes oder aus Sicherheitsgründen be
hördlich in eine Jrrenanſtalt überwieſen worden ſind iſt in
gleicher Weiſe zu beſtrafen wie Gefangenenbefreiung

Der Leitſatz 8 wurde zurückgezogen da heute ſchon mil
dernde Umſtände angenommen werden wo Milderungsgründe
beſtehen inimum 1 Jahr Bei Satz 4 wünſchte Del
brück unter allgemeiner Zuſtimmung daß die Entlaſſung aus
einer Trinkerheilſtätte wenn ſie vor der vorgeſehenen Zeit
erfolgt nur auf Probe erfolgen ſoll und widerrufen werden
kann Bei Satz 3 hielt Willmanns Heidelberg einen
Vortrag über die verminderte Zurechnungsfähig
keit Er iſt nicht prinzipieller Gegner der Berückſichtigung
der verminderten Zurechnungsfähigkeit ſieht aber eine Reihe
von Gefahren bei der ſtrengen Durchführung des Entwurfes
und wünſcht ſtatt deſſen Aenderungen im Strafvollzug Die
Begründung des Entwurfes überſchätze den beſſernden Einfluß
der Strafe und unterſchätze die Beeinflußbarkeit dieſer Kranken
und ihre Verbreitung

X

Der Vorentwurf zum neuen Strafgeſetz
buch in der Kommiſſion

Der Strafrechtskommiſſion die im Reſchsjuſtizamt am 4
ds ihre r begonnen hat iſt wie bekannt die Auf
gabe geſtellt auf der Grundlage des im Jahre 1909 veröffent
lichten Vorentwurfs den Entrourf eines neuen Strafgeſetzbuchs
aufzuſtellen Die Kommiſſion hält wöchentlich dreimal Sitzun
gen ab in den erſten beiden en iſt der erſte Abſchnitt des
allgemeinen Teils das Strafgeſetzbuch 1 dis 12 be



raken worden Die weſentlichſten Beſchlüſſe haben nach dem
Reichsanzeiger folgenden Jnhalt

Die Dreiteilung der ſtrafbaren Hand lungen in
Verbrechen Vergehen und Uebertretungen ſoll beibehalten wer
den die Frage nach welchen Kriterien dieſe Teilung erfolgen
ſoll wird aber erſt nach Erledigung des Strafſyſtems ent
ſchieden werden Jm Zuſammenhang damit iſt auch die Er
örterung darüber ob das Polizeiunrecht aus dem Strafgeſetz
buch ausgeſchieden oder doch die Uebertretungen wie im
Schweizer Vorentwurf und in dem Gegenentwurf der Proſren Kahl v Liſzt v Lilienthal und Goldſchmidt in einem

getrennten Teil zu behandeln ſind vorläufig zurückgeſtellt
worden

Die zeitliche und räumliche Geltung des
Strafgeſetzes will die Kommiſſion im weſentlichen nach den
Vorſchlägen des Vorentwurfs jedoch mit verſchiedenen Ergän
zungen regeln Es ſoll demnach beim Wechſel der Strafgeſetz
gebung grundſätzlich das dem Täter günſtigſte Geſetz ange
wendet werden doch ſollen einzelne ſichernde Maßnahmen un
abhängig davon ob das alte Geſetz ſie kannte zur Anwendung
gelangen Für das Einführungsgeſetz ſind gewiſſe Ueber
leitungsbeſtimmungen vorbehalten insbeſondere über
Aenderungen im Strafvollzug den etwaigen Ausſchluß von
Straffolgen oder Nebenſtrafen die das neue Geſetz ausdrücklich
mißbilligt und über den Wegfall der Strafvollzugsfähigkeit
Jugendlicher falls das neue Geſetz die Altersgrenze erhöht
An dem Territorialprinzip des S 3 des Vorentwurfs
iſt feſtgehalten Dabei ſind die deutſchen Schutzgebiete und
Konſulargerichtsbezirke ſowie deutſche Schiffe während ſie ſich
im Ausland oder auf offener See befinden ausdrücklich dem
Jnland gleichgeſtellt worden Zur Beſeitigung von Zweifeln
ſind Begriffsbeſtimmungen von Zeit und Ort
der Begehung aufgenommen Als Zeit der Begehung
ſoll die Zeit anzuſehen ſein zu der der Handelnde tätig ge
weſen iſt oder hätte tätig ſein müſſen ohne daß es hierbei
auf den Eintritt des Erfolges ankommt ſogenannte Tätigkeits
theorie Als Ort der Handlung ſoll dagegen jeder Ort
gelten an dem ſich der Tatbeſtand der ſtrafbaren Handlung
ganz oder zum Teil verwirklicht hat oder nach dem Vorſatz des
Täters verwirklichen ſollte ſogenannte Erfolgstheorie

Die Vorſchriften über das internationale Straf
recht ſind Gegenſtand eingehendſter Beratung geweſen Jm
Gegenſatz zum geltenden Recht hatte der Vorentwurf vorge
ſchlagen daß ſtrafbare Handlungen eines Deutſchen im Aus
lande die nach unſerm Recht als Verbrechen oder Vergehen
anzuſehen ſind im Jnland auch dann verfolgbar ſein ſollten
wenn die Tat nach dem am Begehungsort geltenden Recht
ſtraflos iſt Dieſe in der Kritik vielfach als eine Ueberſpan
nung des Nationalitätsgedankens angefochtene Beſtimmung hat
die Kommiſſion nicht gebilligt ſie will zum geltenden Recht
zurückkehren und den Deutſchen grundſätzlich nur ſtrafen wenn
ſeine Tat auch nach ausländiſchem Recht mit Strafe bedroht iſt

Dagegen hat die Kommiſſion den Vorſchägen des Vorentwurfs
hinſichtlich der ſogenannten Weltverbrechen d h der
Delikte die ohne Rückſicht auf die Staatsangehörigkeit des
Täters und den im Ausland belegenen Ort der Begehung im
Jnland verfolgbar ſind zugeſtimmt Es ſollen daher nicht
nur wie bisher Hochverrat Münzverbrechen und Amtsdelikte
deutſcher Beamten Weltverbrechen ſein ſondern guch der Mein
eid in einem bei einer deutſchen Behörde anhängigen Ver
fahren außerdem aber alle Verbrechen und Vergehen gegen
Deutſche oder gegen Beamte des Reichs eines Bundesſtagts
oder eines Schutzgebiets und anderſeits alle von ſolchen Be
amten begangenen Verbrechen oder Vergehen ohne Rückſicht
darauf ob ſie auf die amtliche Tätigkeit Bezug haben Weiter
ſollen der Frauenhandel Sklavenraub und Sklavenhandel und
die Verbrechen des Sprengſtoffgeſetzes als Weltverbrechen be
handelt werden Deutſche ſollen endlich auch verfolgt werden
dürfen wenn ſie auf ſtaatenloſem Gebiet eine nach deutſchem
Recht als Verbrechen und Vergehen anzuſehende ſtrafbare
Handlung begangen haben Jm Einführungsgeſetz ſoll zum
Ausdruck gelangen daß die Grundſätze die für die im Ausland
von einem Deutſchen oder gegen einen Deutſchen begangenen
Delikte gelten auch auf Schutz genoſſen Anwendung
finden Ebendort ſoll die Anwendbarkeit der auf Delikte Deut
ſcher im Ausland bezüglichen Grundſätze auf die Auslands
delikte ſolcher Ausländer ausgeſprochen werden die wegen
ihrer Beziehungen zum Reich oder einem Bundesſtaat der
Gerichtsbarkeit des ausländiſchen Staats am Tatort nicht unter
worfen ſind Familienmitalieder Geſchäftsnerſonal und Be
dienſtete der im Ausland beglaubigten Miſſionen des Reichs
oder eines Bundesſtaats

Die Kommiſſion hat ferner beſchloſſen daß die Anwendung
des dem Täter günſtigeren ausländiſchen Rechts die der Vor
entwurf noch für Straftaten des ſogenannten Neubürgers im
Auslande beibehalten hot für die Folge ausgeſchloſſen ſein
ſoll Die weiter in dieſem Abſchnitt noch enthaltenen Vor
ſchriften über die Jmmunität der Abgeordneten und die Frei
heit der Parlamentsberichterſtattung ſind unverändert ge
blieben Die Beſchlußfaſſung über die Wortdefinitionen des
S 12 des Vorentwurfs iſt einweilen zurückgeſtellt worden

Deutsches Reich

Zur Privatbeamten Verſichernng
Zur Errichtung einer Arbeitszentrale für die Privat

beamtenverſicherung fordert eine Reihe der Angeſtellten und
Arbeitgeber Verbände und Vereine in einer Zuſchrift
auf Zur Begründung dieſes Erſuchens wird ausgeführt
daß die techniſchen Grundlagen auf denen ſich die Berech
nungen der Vorlage aufbauen zum Teil unrichtig ſeien
zum Teil berechtigten Anforderungen nicht genügten Jns
beſondere ſei vielfach auf die im Verhältnis zu den hohen
Beiträgen welche die Vorlage fordere kleinen und unzu
reichenden Renten auf die Höhe der Verwaltungskoſten die
durch die komplizierte Geſtaltung der Organiſation der Ver
ſicherung bedingt würden hingewieſen und insbeſondere die
Nichtberückſichtigung der zahlreichen beſtehenden Penſions
einrichtungen ſcharf verurteilt worden Um zu verhindern
daß ein Geſetz zuſtande komme durch welches ein großer Teil

der Angeſtellten ſchlechter geſtellt werde als
bisher ſoll der Verſuch unternommen werden einen den
Forderungen der Angeſtellten und ihrer Arbeitgeber beſſer
entſprechenden neuen Geſetzentwurf aufzuſtellen und zwar
durch eine Arbeitszentrale in welche die großen Arbeitgeber
organiſationen der Jnduſtrie Landwirtſchaft des Handels
und Gewerbes die Angeſtelltenverbände ſowie die zahl
reichen Penſio tungen Vertreter zu entſenden hätten

und für die auch aus den Kreiſen der Wiſſenſchaft der So
zial und Privatverſicherung ſachverſtändige Mitarbeiter zu
gewinnen wären Von dieſer Zentrale ſei der Arbeitsplan
zu entwerfen und alles ſonſt Erforderliche in die Wege zu
leiten Ausgeſchloſſen ſei es freilich auf alle Fälle daß dem
jetzigen Reichstag noch die Arbeit vorgelegt werden könnte
Das ſei aber auch nicht erforderlich

Konſervative Jnkonſequenz
Der frühere Miniſter des Jnnern v Köller hat mit

rnnterſchrift einen Artikel veröffentlicht worin er
erklärte

Wenn es ſich um die Frage handelt ob für einen Freund
unſeres jetzigen Staatsweſens unſerer jetzigen Staatsord
nung oder für einen Feind derſelben zu votieren iſt da kann
und darf weder der konſervative noch der liberale Wähler
ſchwanken Er iſt dem Staate ſeinem Vaterlande ſchul
dig gegen den Sozialdemokraten zu ſtimmen

Der frühere Miniſter v Köller verlangt alſo von den
Liberalen daß ſie bei einer Stichwahl zwiſchen Konſer
vativen und Sozialdemokraten ohne weiteres für die erſteren
ſtimmen Derſelbe Staatsminiſter v Köller aber erklärte
Anfang Dezember auf dem pommerſchen Parteitag der Kon
ſervativen nach dem von der Deutſchen Tagesztg veröffent
lichten ſtenographiſchen Wortlaut ſeiner Rede Jch kann
in der Stichwahl einem Nationalliberalen
die Stimme nicht geben

Die Freunde der
M Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Hotels und
KRessauramnts überall

nachdrücklichst die

SaaleZeitung

zu verlangen

Parteinachrichten
Zum Zwiſt unter den bayeriſchen Nationalliberalen Nach

dem Rücktritt des Fabrikdirektors Tafel vom Vorſitz in der natio
nalliberalen Landespartei Bayerns hat nunmehr auch der zweite
Vorſitzende Hofrat Dr Mayer in Fürth ſein Amt
niedergelegt Auch er gehörte dem rechten Flügel der Partei an

Heer und Flotte
Generalfeldmarſchall v Hahnke

beging am Mittwoch den Tag an dem er vor 60 Jahren aus
der Kadettenanſtalt in das Kaiſer Alexander Garde Grena
dier Regiment Nr 1 als Leutnant eintrat Jm Auftrag des
Kaiſers wurde dem Feld marſchall ein großes Oelgemälde
überbracht das den Kaiſer in der Uniform des Regiments
der Gardedukorps darſtellt Der Bruder der Kaiſerin Her
zog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein ließ durch
ſeinen Kammerherrn ſeine Glückwünſche überbringen Auch
das Herrenhaus dem v Hahnke angehört ſandte eine Glück
wunſchadreſſe Der Kronprinz hat perſönlich dem Ge
neralfeldmarſchall in Nauen gratuliert Jn Nauen ſelbſt
liefen zahlloſe Glückwunſchſchreiben und Telegramme von
den Truppenteilen und Offizierkorps denen v Hahnke an
gehörte ein Das Grenadierregiment Prinz Karl von
Preußen 2 re h Nr 12 in Frankfurt adeſſen Chef der Feld marſchall iſt und das r
Garde GrenadierRegiment Nr 1 à la snite deſſen v Hahnke
ſteht ließen dem Generalfeldmarſchall durch eine Abordnung
z Offizierkorps ihre Glückwünſche und Ehrengeſchenke über

ringen
Auch der ehemalige preußiſche Kriegsminiſter Bron

ſart von Schellendorf beging am Mittwoch ſein
e e Militärdienſtjubiläum Er weilt augenblick

lich auf ſeinem Gute Marienhof bei Krakow in Mecklenburg

Kreuzerwechſel in Oſtafrika
Der zuletzt an der oſtafrikaniſchen Küſte ſtationierte Kreuzer

Sperber hat am 10 April von Dar es Salam die Heim
reiſe angetreten und wird am 3 Juli in Wilhelmshaven ein
treffen Das vor einiger Zeit in der Liſte der Kreuzer geſtrichene
Schiff wird fortan als Kanonenboot geführt Sperber iſt 1888
erbaut worden Von 1889 bis 1896 war das Schiff in Oſtafrika
Samoa und dann wieder in Oſtafrika Seit Ende 1902 war
Sperber von neuem im Auslande ſtationiert und zwar in Oſt

amerika Oſtafrika Oſtaſien Weſtafrika und Oſtafrika Korvetten
kapitän Schmidt Reinhold führt das Schiff jetzt in die Heimat
zurück

Der neue Stationskreuzer Geier ſtellt am 28 April unter
dem Kommando des Korv Kapit Hahn in Danzig in Dienſt
Das 1893 erbaute Schiff war von 1897 bis 1905 im Auslande und
umſegelte in dieſer Zeit den ganzen Erdball Während Sperber
nur 1117 To groß iſt und eine Beſatzung von 120 Mann hat iſt
Geier 1630 To groß und hat eine Beſatzung von 165 Mann

Kleine vermiſchte Nachrichten
Allgemeiner Waffenkongreß in Berlin Jm Juli d J wird

in Berlin ein allgemeiner Kongreß der deutſchen Waffen
fabrikanten Büchſenmacher und Waffenhändler
ſtattfinden Auf der Tagesordnung des Kongreſſes wird die Frage
der Konzeſſtonterung des Waffenhandels und der reichsgeſetzlichen

Regelung des Waffenverbotes ſtehen Ferner ſollen zur Be
ſprechung gelangen der Zuſammenſchluß der verſchiedenen fach
lichen Verbände das Verbot für Fabrikanten an Private
liefern ſowie die Geſchäftsverbindungen der Groſſiſten m
Büchſenmachern und Waffen und Munitionshändlern Jn inte
eſſierten Kreiſen erwartet man daß auch der Unfug der durch
Abzahlungsgeſchäfte mit dem Abſatz von Schießwaffen an meiſten
noch unreife junge Leute getrieben wird eine ſcharfe Beleuchtung
erfährt Als Kongreßlokal ſind die Berliner Kammerſäle in Aue
ſicht genommen

Schulpflegerinnen Für das Herzogtum Sachſen Kobur g
Gotha iſt ein neues Volksſchulgeſetz erlaſſen worden Darin iſt
die Beſtimmung enthalten daß in den Städten Gotha Ohrdruf und
Waltershauſen die Zuwahl einer Schulpflegerin in den Schulvor
ſtand zuläſſig ſein ſoll

Der 58 Katholikentag findet in den Tagen vom 6 his
10 Auguſt in Mainz ſtatt

r

Die kommende Reichstagswahl

Witting verzichtet
Jn Deſſau waren für die nächſten Reichstagswahlen bekannt

lich drei Kandidaten aufgeſtellt die man vom Parteiſtandpunkt
abgeſehen gern alle drei im Reichstag geſehen hätte der Fort
ſchrittliche Volksparteiler Stadtrat Profeſſor Dr Hugo Preuß
der Geheime Regierungsrat Richard Witting ehemals Ober
bürgermeiſter von Poſen und dann bis vor kurzem Direktor der
Nationalbank und der Sozialdemokrat Rechtsanwalt Wol
gang Heine

Wie das B hört hat Geheimrat Witting den Nationaglk
liberalen in Deſſau vor kurzem brieflich mitgeteilt daß er ſich um
das Mandat nicht mehr zu bewerben gedenke und von der Kandi
datur zurücktrete

SchwarzcburgSondershauſen Den Mitteilungen des Vor
ſtandes des nationalliberalen Landesvereins für das Fürſtentum
Schwarzburg Sondershauſen zufolge hat ſich Geh Regierungsrat
Dr Baerwinkel in Sondershauſen der bisherige
Vertreter des Wahlkreiſes bereit erklärt für die kommenden
Reichstagswahlen wiederum die nationalliberale Kan
didatur zu übernehmen Die Fortſchrittliche Volks
partei wird auf Grund des zwiſchen den Zentralvorſtänden ihrer
Partei und der Nationalliberalen Partei getroffenen Wahlab
kommens für Thüringen die nationalliberale Kandidatur in
Sondershauſen unterſtützen

Die Frage der liberalen Kandidatur im 2 mecklenburgiſchen
Wahlkreis Schwerin Wismar die einige Zeit ſchwankte hat
eine glückliche Löſung in der Aufſtellung des Rittergutsbeſitzers
Kommerzienrats Zimmermann zu Damwolde in Mecklenburg
gefunden Der 2 Wahlkreis der lange im Beſitz des national
liberalen Abgeordneten Geh Finanzrats Dr Büſing war in der
jetzigen Legislaturperiode aber durch den konſervativen
Regierungsrat Dr Dröſcher vertreten wird wurde in der be
kannten Vereinbarung der nationalliberalen und volksparteilichen
Zentralvorſtände in Berlin den Nationalliberalen zugeſprochen

Ausland

Die franzöſiſche Intervention in Marokhko
Nachrichten aus dem Jnnern Marokkos beſagen daß

die Gerüchte von einer geplanten ſpaniſch franzö
ſiſchen Jntervention von den mauriſchen Volks
ſtämmen eifrig verfolgt werden Es wird die Befürchtung
ausgeſprochen daß die Eingeborenen dadurch zum Fanga
tismus aufgehetzt werden und daß gerade dadurch die
Lage der Europäer in Fez ernſtlich bedroht
erſcheine Der Bey Sir Harry Macclean in Tanger erhielt
wie die B 3 a meldet einen vom 20 April datierten
Brief des Spezialkorreſpondenten der Daily Mail aus
dem von den Rebellen umlagerten Fez Der Brief beſagtdaß Fe z noch immer von den Rebellen umringt iſt
und daß täglich Kämpfe ſtattfinden Die Revolte
dehne ſich im Norden des Landes aus und die bisher dem
Sultan treugebliebenen Stämme gingen nunmehr zum
Feinde über Es verlautet ſo heißt es in dem Brief daß
ein Sheriff in Mekinez zum Sultan prokla
miert worden iſt und jetzt auf Fez losmarſchiert Er führt
Kanonen mit ſich Alle Verbindungen nach der Küſte ſind
unterbrochen

Jn den letzten franzöſiſchen Depeſchen aus Marokko heißt
es daß am 19 April nachdem der Angriff der AledDjema
auf Fez zurückgeſchlagen war die europäiſchen Konſuln ihren
Kolonien geraten hätten die Hauptſtadt zu verlaſſen P
das Gebiet der Uled Djema ganz frei ſei was in einigen
Tagen erfolgen werde Dieſe Meldung iſt nicht g3 richtig
Die Konſuln haben den Abzug aus Fez ihren Landsleuten
nicht angeraten ſondern nur frei geſtellt Vorausſicht
lich werden die meiſten Europäerin Fez bleiben
da ſie dort ſicherer ſind als auf den durchweichten Wegen
zwiſchen aufgeregten Stämmen Auch Major Brémond hat
am 23 April einen Kampf mit den Scherarda gehabt der
ſiegreich ausging doch ſoll die Lage Brémonds nach halb
amtlicher Auskunft tatſächlich unbequem ſein General

Amade wird durch den Kriegsminiſter über alle Vor
gänge und Jnſtruktionen auf dem Laufenden gehalten Ein
Gerücht erzählt daß er unter allen Umſtänden berufen ſein
ſoll entweder die Oberleitung der geſamten Operatio
nen oder die Direktion der Truppen an der algeriſchen Grenze
u übernehmen Dies Gerücht wird aber offiziös beeiten

Paris 26 April Die heutige Preſſe ſucht mit Nachdruck
die franzöſiſche Aktion in Marokko en die
namentlich von deutſcher Seite erfolgten Angriffe r
rechtfertigen und die Wiederherſtellung der Ordnung in
Marokko als Gewinn für ganz Europa darzuſtellen
ſowie neuerdings zu verſichern daß die Regierung keine
Uſurpation der Rechte des Sultans und keine Verletzung der
Algecirasakte beabſichtige Seit der Mobiliſierung und dem
Abmarſche der Entſatzkolonne lauten die Nachrichten über die
Lage in Fez wieder bedeutend zuverſichtlicher

Diaz Abdankung
Donnerstag läuft der fünftägige Waffenſtill

tand ab der zwiſchen dem Rebellenführer Madero und
em General Navarro namens der mexikaniſchen Regie

rung abgeſchloſſen worden iſt Während dieſer Pauſe wird
eifrig den definitiven Friedensabſchluß ver
handelt und man kann die monatelangen
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rämpfe ſchon heute für beendet anſehen wenn ſich die nach g und Land auf weite Strecken verwiſcht hat dafür aber in andern
ä de telegraphiſche Meldung des BV bewahrheite

ſehen iko 26 April Wie von glaubwürdiger Seite be
richtet wird reiſt Präſident Diagz am 16 Mai
nach Europa ab Die Neuwahlen für die Prä
identſchaft und die Vizepräſidentſchaft finden im Juli
tatt Jn der Zwiſchenzeit wird der Miniſter des Aus

wärtigen an der Spitze der Exekutivgewalt ſtehen
Der Rücktritt Diaz iſt die hauptſächlichſte Friedens

vedingung der Rebellen von der Madero unter keinen Um
jänden abgehen will Die en dieſe Bedingungeſtanden ſei wird dadurch wahrſcheinlicher daß ſie in ſo
Jeſtimmter Form aus der mexikaniſchen Hauptſtadt ſelbſt
nd daß ſie jetzt im entſcheidenden Stadium der Verhand

kungen kommt Man kann es auch verſtehen daß Diaz nun
er alt und ſchwach geworden lieber jetzt das Feld räumt
als den ausſichtsloſen Kampf um ſeine frühere Macht
ſtellung fortzuführen So hat er noch den beſſeren Abgang

d ſo wird auch die Depeſche verſtändlich mit der er die
eines Pariſer Blattes beantwortet hat Die Re

gierung hat volles Vertrauen daß der Friede wiederherge
3 6ſtellt wird

Gegen den Voyfkott
z Aus Wien wird gemeldetdie Botſchafter Deutſchlands und Oeſter

reich Ungarns haben bei der türkiſchen Regierung
wegen des Boykotts griechiſcher Waren in freund
ſchaftlicher Weiſe Rückſprache genommen und die Auf
merkſamkeit der Pforte darauf hingelenkt daß durch den
Boykott auch die Intereſſen der deutſchen und italie
niſchen Geſchäfte vielfach in Mitleidenſchaft gezogen wür
den wogegen die Pforte bereitwilligſt verſprach Schritte da
gegen zu ergreifen

Folgen der WinzerAusſchreitungen
Das Reimſer Tribunal verurteilte 15 Winzer wegen

Brandſtiftung Plünderung und Diebſtahls zu Gefäng
ar von 4 bis 13 Monaten Das Geſehßüber den bedingten Strafaufſchub kam nicht zur Anwendung
Die in der Champagne konzentrierten Truppen werden nach
und nach durch andere abgelöſt werden

Kleine Tagesnachrichten
Ein Programmrede Caillaux

s Aus Paris wird gemeldet Finanzminiſter Caillaux
gab in einer Rede vor ſeinen Wählern in FertsBernard der
Hoffnung Ausdruck einige Reformen vervwirklichen zu können
ſo die Arbeiterruhegehälter die in Deutſchland bereits be
ſtänden und gegenwärtig in England eingeführt würden ferner
die Ergänzungsſteuer zur Einkommenſteuer die die franzöſiſchen
Konſervativen mit ſolcher Angſt erfülle die aber in England ſeit
mehreren Monaten bereits beſtehe

Kabinett Hakki
9 Aus Konſtantinopel wird gemeldet Vor überfüllten

Tribünen und gutbeſetztem Hauſe verlief die mit Spannung er
wartete Kammerſitzung äußerſt flau im weſentlichen als
Monolog Rifaat Paſchas der eine in durchaus allgemeinen
Wendungen gehaltene Darlegung der auswärtigen Politik verlas
und erſt gegen Schluß von dem Tripolitaner Hadſchi
unterbrochen wurde der nachweiſen wollte daß die Türkei rieſige
Ländereien an Frankreich verloren habe durch die Gleichgültig
keit der verantwortlichen Faktoren Der Großweſir ſekundierte
energiſch dem Miniſter des Aeußeren der über ſeine Poſition
durchaus nicht beunruhigt ſcheint

c

alle und Umgebung

Halle a 27 April
Die Einkommensgliederung der Bevölkerung

Preußens und der Provinz Sachſen
Die Stat Korr betrachtet in einer ihrer letzten Nummern

die Einkommensgliederung der Bevölkerung Preußens im Jahre
1910 indem ſie die geſamte Bevölkerung auf die drei Einkommens
Hauptgruppen bis zu 900 Mark niedere Einkommen über 900
bis 3000 Mark mittlere Einkommen und über 3000 Mark beſſere
Einkommen verteilt Danach entfielen vom Tauſend der Geſamt
ſeelenzahl an Einzelwirtſchaftenden und Haushaltungsvorſtänden
nebſt Angehörigen 1910 in Preußen 428,4 auf die niederen 512,8
auf die mittleren und 58,9 auf die beſſeren Einkommen Die
entſprechenden Zahlen waren

für niedere mittlere beſſere
1909 458 0 489,9 52 21896 672 0 291 7 36 3

Während alſo 1896 noch nicht gang ein Drittel der Bevölke
rung Preußens als Einkommensbezieher oder Angehörige von
ſolchen an einem das Exiſtenzminimum von 900 Mark überſteigen
den Einkommen beteiligt war befand ſich 1910 allein ſchon etwas
mehr als die Hälfte jener in der mittleren Einkommensgruppe
von mehr als 900 bis 3000 Mark Auch in den einzelnen Pro
vinzen hat ſich die Bevölkerungsſchicht mit niederem Einkommen
größtenteils recht erheblich vermindert am meiſten in der Rhein
provinz am wenigſten in Oſtpreußen

Für die Provinz Sachſen ſind folgende Verhältniszahlen
feſtgeſtellt worden

Einkommen 1896 1909 1910
niedere 679 2 441 6 408 8
mittlere 281 0 505 0 531 3beſſere 39 8 53 3 59 8Unterſcheidet man auch zwiſchen Stadt und Land ſo er

geben ſich für Preußen folgende Zahlen

Stadt LandEinkommen 1896 1910 1896 1910
niedere 589 3 334 8 731 4 511 2
mittlere 349 2 575 ,6 252 3 457 1
beſſere 61 5 89 6 16 3 31 7

ünd für die Provinz Sachſen

Stadt LandEinkommen 1896 1910 1896 1910
niedere 500 9 340 7 744 9 473 2
mittlere 339 5 573 9 231 9 491 2
beſſere 39 6 85 4 23 2 35 6

Die Einkommensgliederung der ſtädtiſchen und der ländlichen
Bevölkerung weicht hiernach weſentlich voneinander ab Die
Anterſchiede ſind nicht überall ſo beträchtlich wie im Staatsdurch
hnitte und in der Provinz Sachſen z B nicht in Weſtfalen und

der Rheinprovinz wo die Induſtrie die Grenzen zwiſchen Stadt recht und Gewährung

Landesteilen wie Oſtpreußen Weſtpreußen und Pommern um ſo
größer

Berufung
Profeſſor Dr Ernſt Meumann ordentlicher Profeſſor für

Philoſophie und Pädagogik in Leipzig hat eine Berufung für die
am Kolonial Jnſtitut in Hamburg das in eine Univerſität um
gewandelt werden ſoll neuerrichtete Profeſſur für Pädagogik er
halten und wird dem Rufe am 1 Oktober folgen

Profeſſor Meumann war vom 1 Oktober 1909 bis 30 Sept
1910 an der hieſigen Univerſität ordentlicher Profeſſor

Vom neuen preußischen Lehrerverein
Auf der vor kurzem in Görlitz abgehaltenen Hauptverſamm

lung des Neuen Preußiſchen Lehrervereins legten die Herren
Lehrer Kruſekopp in Lettin bei Halle a und Lehrer
Chr Willno aus Halle a S ihre Aemter als erſter bezw zweiter
Vorſitzender dieſes Vereins nieder Auch die Herren Lehrer Boeſel
und Lehrer a D Meuſelbach ſchieden aus dem engeren Vorſtande
aus An Stelle des Lehrervereins Halle Umgegend der bisher
Vorort des Neuen Preußiſchen Lehrervereins war wurde der
Lehrerverein Magdeburg Umgegend als Vorort gewählt Jetziger
Vorſitzender iſt Hauptlehrer Päßler in Eickendorf bei Magdeburg
Stellvertreter Lehrer Pieper in Oſterweddingen

II Stunden Ruhe
Nach der Gewerbeordnung ſoll der Arbeitgeber ſeinen Gehilfen

in offenen Verkaufsſtellen Freiheit gewähren ein Arbeitgeber
welcher aber ſeinen Gehilfen zu viel Freiheit gewährte macht ſich
ſtrafbar wie ein Bäckermeiſter G erfahren mußte

Er ließ ſeine Filiale durch zwei Mädchen verwalten welche
bei ihm ſchon viele Jahre in Stellung waren und ſich die Arbeit
nach Belieben einteilen konnten Die Mädchen durften ſich auch
am Tage aus dem Geſchäft entfernen als ſie aber ihre Arbeit der
art einteilten daß ſie keine ununterbrochene Ruhezeit von min
deſtens elf Stunden hatten wurde der Arbeitgeber G wegen Zu
widerhandlung gegen S 1390 der Gewerbeordnung angeklagt und
vom Landgericht verurteilt Dieſe Entſcheidung focht G durch Re
viſion beim Kammergericht an und betonte er habe ſeinen Ge
hilfinnen die größte Freiheit gewährt ſie konnten ſogar am Tage
nach Belieben ausgehen wenn ſie ſich die Arbeitszeit geſetzwidrig
eingeteilt haben ſo könne er dafür nicht beſtraft werden

Das Kammergericht wies jedoch die Reviſion als unbegründet
zurück und führte u a aus nach der Gewerbeordnung ſoll die
Ruhepauſe mindeſtens elf Stunden betragen der Arbeitgeber

frei überlaſſen ſondern habe die Pflicht dafür zu ſorgen daß die
geſetzlichen Beſtimmungen beachtet werden die Verantwortlichkeit
trage der Arbeitgeber nicht die Gehilfinnen

Die Konzerte in der Saalſchloßbrauerei
die unter Leitung des Herrn Kgl OberMuſikmeiſters R Fiſter
von der Kapelle unſerer 36er regelmäßig in dem herrlichen Garten
am Saaleſtrande abgehalten werden erfreuen ſich fortgeſetzt ſehr
regen Intereſſes des Publikums Herr OberMuſikmeiſter R Fiſter
pflegt gute Muſik Das Programm bringt reiche Abwechſelung
an Ouvertüren Potpourris und Charakterſtücken gut gewählte
Werke die von den vorzüglich geſchulten Muſikern das Streicher
und Bläſerkorps iſt ſtets vollzählig beſetzt mit genaueſter Auf
merkſamkeit lobenswert wiedergegeben werden Herr Winkler
der Jnhaber der Saalſchloßbrauerei ſorgt überdies für ſeine Gäſte
aufs allerbeſte ſo daß Genüſſe in jeder Beziehung an den Konzert
nachmittagen den Beſuchern geboten werden m K

a

Freitag den 28 April findet nachmittags 4 Uhr großes
Streichkonzert Sonntag den 30 April morgens 287 Uhr Früh
konzert nachmittags 44 Uhr und abends 88 Uhr Konzert und
Mittwoch den 3 Mai KinderhilfsBlumentag nachmittags 4
und abends 8 Uhr zwei Militärkonzerte der Kapelle des Füſilier
Regiments Nr 36 ſtatt

FrühjahrsKontrollverſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Wansleben am See Gaſthof zum Seebad

für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 28 April 1911 vorm 714 Uhr aus den Ortſchaften Eisdorf

Oberteutſchenthal und Unterteutſchenthal
Am 28 April 1911 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Amsdorf

Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf und Rollsdorf
Am 28 April 1911 vorm 108 Uhr aus den Ortſchaften Aſen

dorf Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden
NeuVitzenburg und Wansleben

Deutſcher Techniker Verband Bezirksverwaltung Halle Die
geſtern abend im Auguſtinerbräu abgehaltene Verſammlung war
gut beſucht ſie wurde vom Vorſitzenden Herrn Jngenieur Schneider
eröffnet Herr Landtagsabgeordneter Delius ſprach über das
Thema Die Privatangeſtellten und die Politik Der Redner
führte u a aus Die Schutzpolitik die zur Verteuerung der
Lebensmittel führte und den Kampf zwiſchen Produzenten und
Konſumenten hervorrief brachte die Gründung von Jntereſſen
verbänden Auch bei den Privatbeamten regte es ſich ſie ſchufen
ſich eine Organiſation zur Beſſerung ihrer wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe So iſt u a auch der Technikerverband erſtanden dem
es daran liegt mit den Arbeitgebern im guten Einvernehmen zu

leiben das richtige Maß in den Forderungen zu halten und ſich
nicht in Gegenſätze einlaſſen die für den Arbeitnehmer zu einem
Erfolge nicht führen können Die Forderungen der Privatange
ſtellten ſind gerechte ſie ſollten bei den Arbeitgebern willigeres
Gehör finden zumal dieſen daran liegen muß ſich gute gewiſſen
hafte und leiſtungsfähige Kräfte zu erhalten Die Beſoldungs
frage wird auch hier den Kardinalpunkt bilden ein auskömmliches
Gehalt ſichert eine anſtändige Lebensſtellung Es ſteht ſtatiſtiſch
feſt daß von den kaufmänniſchen Angeſtellten 88 Proz weniger
als 2000 Mk Jahresgehalt beziehen Eine geſetzliche Feſtlegung
der Einkommenverhältniſſe der Privatbeamten hat zu erfolgen ſie
befinden ſich gegenüber den Staatsbeamten und Arbeitern im
Nachteil und ſind lediglich auf das Wohlwollen der Arbeitgeber
angewieſen Gerechtfertigt iſt ferner die Regelung der Arbeits
zeit Einführung der gänzlichen Sonntagsruhe Schutz gegen Ent
laſſung durch längere Kündigungsfriſt Fortfall der Kündigung bei
längerer Krankheit oder gar infolge militäriſcher Uebungen
Ferner iſt zu verlangen die Sicherſtellung der Kautionen der
Freizügigkeit die R nung der Konkurrengzklauſel das Erfinder

dürfe ſeinen Angeſtellten nicht die Einteilung der Arbeitszeit völlig

Koalitionsrechts Redner iſt für Arbeitsr l zu dem verzweifelten Sch

gerichte unker Fortfall der Kaufmanns und Gewerbdegerichte Er
geht ſodann auf die Lebensmittelverteurung näher ein die nament
lich die Privatbeamten hart treffe

Zur Herſtellung von Eiſenbahnen und zu der dadurch bedingten
Vergrößerung des Fuhrparks wird demnächſt dem Landtage der
Entwurf eines Eiſenbahnanleihegeſetzes vorgelegt werden Jn
demſelben ſind auch einige für die Vewohner von Halle a S wich
tige Forderungen vorgeſehen So werden z B zum Bau einer
Nebeneiſenbahn von Torgau nach Belgern 1 970 000 Mk und für
eine ſolche von Mansfeld nach Wippra 3 600 000 Mk verlangt
Für die Einrichtung elektriſcher Zugförderung auf der Strecke
Magdeburg Vitterfeld Leipzig Halle a S ſollen weitere
17 430 000 Mk ausgeworfen werden

GebrauchsmuſterEintragungen Halleſche Dampf Backofen
fabrik Halleſche Miſch und Knetmaſchinenfabrik Herm Bertram
Halle a Drehbarer Teigtrog für Knetmaſchinen mit heraus
nehmbarem Schied Fa F Herbſt Co und Peter Blum
Halle a Antrieb für den Trog an Teigknetmaſchinen Herm
Koch Halle a S Herausnehmbarer Roſt für Filterrahmen
Robert Piſtor Bernburg a Horizontalſägegatter für Klein
gewerbe Maſchinenfabrik Kalbe a G m b Kalbe a
Auslöſevorrichtung für Knoterkupplungen an Strohpreſſen Guſtav
Gießmann Elſter Bez Halle a Windenſchnepper um den
Rückſchlag der Ankerwinden beim Aufdrehen von Ankern u dgl
zu verhüten Otto Neuthor Merſeburg Selbſttätige Alarmvor
richtung insbeſondere für Wecker Thüringer Spielwarenfabrik
udein Walther Naumburg a Larve mit aufblasbaren
üſſeln

Die Hauptgewinne der Geldlotterie zugunſten der Südpolar
expedition deren Loſe auch hier ſtark begehrt wurden ſind wie
folgt gezogen worden Der Haupttreffer mit 60 000 Mark bar fiel
auf die Nummer 167 917 40 000 Mark gewinnt die Nummer
189 089 20 000 Mark die Nummer 50 470 10 000 Mark die Nummer
97 896 und 5000 Mark die Nummer 76 320

Provinzial Nachrichten

Bergarbeiterbewegung
Theißen 24 April Von den Belegſchaften der Zeitzer

Paraffin und Solarölfabrik Grube Gottlob Brikettſabrik Her
rannsſchacht bei Weidau und Neu Sorge hat etwa die Hälfte

der Belegſchaft gekündigt Bei den A Riebeckſchen Montanwerken
haben auf Hrube Wilhelm bei Theißen und Schacht V bei Naun
dorf gleichfalls etwa die Hälfte der Arbeiter ihren Kündigungs
zettel eingereicht

Soweit Zahlen vorliegen haben gekündigt auf Grube Reußen
von 90 Mann Belegſchaft 30 in der Fabrik Reußen von 41 Mann
Belegſchaft niemand auf Grube Louiſe von 60 Mann Belegſchaft
21 auf Grube Otto von 56 Mann Belegſchaft 10 auf Grube
Emma bei Streckau von 240 Mann Belegſchaft etwa ein Drittel
auf Grube Jacob bei Trebnitz von 260 Mann Belegſchaft etwa
ein Drittel und auf Werk Groitzſchen von 300 Mann Belegſchaft
gleichfalls ein Drittel Am ſtärkſten iſt die Streikluſt auf der
Grube Hermann Schäde bei Gaumnitz Dort haben von 100 Mann
Belegſchaft 83 ihren Kündigungszettel eingereicht

Der Nachfolger Muffs
Naumburg 26 April Als Nachfolger des verſtorbenen

Rektors Geh Regierungsrats Prof Dr Muff iſt der Provinzial
ſchulrat Prof Dr Cauer aus Münſter für die Landesſchule in
Pforta in Ausſicht genommen

Mordanſchlag eines Blinden

Oberröbkingen a d 25 April Der blinde Seiler Otto
Berger von hier ſtieg abends in Abweſenheit des Zimmermanns
Goldſchmidt durch das Fenſter in deſſen Wohnung ein und ver
ſteckte ſich dort Als ſpäter Goldſchmidt nach Hauſe zurückkehrte
und nach dem Stiefelknecht ſuchte fand er den Mann mit einem
Hammer unter dem Sofa liegen den dieſer aus der Werkſtatt des
Zimmermanns entwendet hatte Es wird mit Beſtimmtheit an
genommen daß Berger einen günſtigen Augenblick hat abwarten
wollen um ſeinen bisherigen Gönner nachts zu erſchlagen und zu
berauben Gegen Berger wurde bei der Staatsanwaltſchaft Anzeige
erſtattet

Diebſtahl von Wertpapieren
Leipzig 26 April Jn einer Wohnung des Hautes Seume

ſtraße 29 in Schleußig wurde geſtern nachmittag ein großer
Diebſtahl verübt Dieſe Etage bewohnt ein Jngenieur der in
einer hieſigen Fabrik tätig iſt Seine Gattin war am Montag
abend verreiſt Als der Jngenieur kurz nach ſechs Uhr nachmittags
nach Hauſe kam ſtellte ſich heraus daß Diebe die Wohnung mit
Nachſchlüſſeln geöffnet und mehrere Behältniſſe erbrochen hatten
Die Einbrecher haben eine etwa einen halben Zenter ſchwere
eiſerne Kaſſette entwendet die unter anderem die Kupons zu
etwa 15000 Mark Wertpapieren ferner gegen 600 Mk
bares Geld ein Sparkaſſenbuch und Familienpapiere enthielt
Zum Glück hatte der Wohnungsinhaber die jetzt fälligen Coupons
der Wertpapiere vor einigen Tagen abgetrennt und an einem
anderen Orte aufbewahrt ſo daß ſie den Dieben nicht in die
Hände fielen

Artern 26 April Fiſchbrut Wie bereits in den ver
gangenen Jahren gelangten auch diesmal von England über
Hamburg 20 000 Stück junge Aale an den Kanalinſpektor Breiten
bach hier welche der Unſtrut Regulierungs Sozietät ſeitens des
Fiſcherei Vereins für die Provinz Sachſen zum Einſetzen in die
Unſtrut Helme und deren Nebengewäſſer überwieſen waren Die
jungen Aale werden in großen Mengen an der engliſchen Küſte
gefangen und von Hamburg in beſonders hierzu angefertigten
Kiſten in Eispackung ſeitens des Deutſchen Fiſchereivereins über
ganz Deutſchland zum Einſetzen in die Gewäſſer verteilt Durch
den Fiſchereiverein für die Provinz Sachſen und Anhalt wurden
im vergangenen Jahre rund Million junge Aale in die Ge
wäſſer der Provinz und des Herzogtums eingeſetzt Jnfolge der
ſeit einigen Jahren erfolgten vermehrten Einſetzung ſind die Fang
ergebniſſe bereits in erfreulicher Weiſe geſtiegen Der Aal iſt der
einzige Fiſch welcher der zunehmenden Verunreinigung der Flüſſe
durch die Abwäſſer der Kalifabriken noch einigermaßen zu wider
ſtehen vermag

Rehungen 25 April Ritterguts Verkauf Das
Zangenmeiſterſche Rittergut zu Rehungen bei Sollſtedt iſt an
Herrn Eugen Wohl Berlin W 30 Münchenerſtr für 220 000 Mk
verkauft und ſoll demnächſt zur Parzellierung gelangen

Stendal 25 April Das Raſiermeſſer durch die
Gurgel zog ſich geſtern abend der in Schinne bedienſiete Knecht
Leopold Jn ſterbendem Zuſtande wurde der Lebensmüde in das
hi ohanniterKrankenhaus eingeliefert wo er aber ſchon in

der an der lichen r Die Beweggründe
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Magdeburg 26 April Die eHaſe r ſa e nhahne beginnt für den Regierungs
bezirk Magdeburg am 18 Mai Verhängnis Der

Coswig 24 April Trauriges VerhanJnvalide Richter n Möllensdorf ein Mann mit einem Holzbein
verrichtete im Walde Arbeit als plötzlich aus unaufgeklärter Ur
ſache ſeine Umgebung in Brand geriet Der Jnvalide konnte dem
Feuer da er das Holzbein abgeſchnallt hatte nicht entrinnen

und wurde ſchwer verbrannt Straſgeſ
Koswig 26 April Flucht zweier rafgefan genen Geſtern ſind von der hieſigen zwei r

ausgebrochen Bisher gelang es ni t ſie wieder zu ergreifenEs danvelt ſich dabei um die Arbeiter Paul Kilz und Böttcher
Beide waren auf Außenarbeit bei Wörlitz beſchäftigt

Gerichtsverhandlungen

Karoline Hopf vor der Sktrafkammer
Gotha 26 April Heute ging der Prozeß der Doppelmörderin

Karoline Hopf vor der Strafkammer wegen der beiden ihr zur Laſt
gelegten Diebſtähle zu Ende Der Staatsanwalt beantragte unter
Zubilligung mildernder Umſtände an Einzelſtrafen 29 Monate und
6 Wochen reſp eine Geſamtſtrafe von zuſammen 2 Jahren Ge
fängnis Er bemerkte noch daß die fortgeſetzten Diebſtähle an
Geld nicht geſchehen ſeien um ſich die notwendige Unterhaltung
zu verſchaffen vielmehr wäre das Geld zum Teil in recht unnützer
Weiſe verwendet worden Der Gerichtshof ſchloß ſich den be
antragten Einzelſtrafen der Staatsanwaltſchaft nach jeder Rich
tung an und erkannte auch auf die beantragte Geſamtſtrafe von
2 Jahren Gefängnis

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der a o Prof des deutſchen bürgerlichen und Handelsrechts
an der Königsberger Univerſität Dr jur Karl Rauch der
während des Winterſemeſters 1910/11 kommiſſariſch mit der Ver
waltung des deutſchrechtlichen Extraordinariats in Breslau beauf
tragt war iſt zum a o Prof in der Breslauer Juriſtenfakultät
in Ausſicht genommen er wird das neubegründete Extraordinarium
erhalten Dem Vernehmen nach hat der Privatdozent an der
Bonner Univerſität Prof Dr jur Rudolf Müller Erzbach
einen Ruf als a o Prof nach Königsberg i Pr erhalten er ſoll
hier an Stelle von Prof K Rauch treten Zum Nachfolger von
Prof Dibelius iſt auf dem Lehrſtuhl der engliſchen Philoſophie an
der Kgl Akademie zu Poſen der Privatdozent Dr phil Richard
Jordan von der Univerſität Heidelberg in Ausſicht genommen

Der Privatgelehrte Dr Max Buchner habilitierte ſich in der
Münchener philoſophiſchen Fakultät für mittlere und neuere Ge
ſchichte Geh Regierungsrat Prof Dr Edward Schröder in
Göttingen der von der Bonner philoſophiſchen Fakultät als Nach
folger des verſtorbenen Germaniſten Prof Wilmanns vorgeſchlagen
war hat ſich dahin entſchieden in ſeiner Göttinger Stellung zu
verbleiben

Ein echter Stradivari wurde auf dem Boden einer Druckerei
in Pappenberg Hannover aufgefunden Für die wertvolle Geige
bot eine Muſikalienhandklung in Münſter einen namhaften Betrag

Gemeinſame Tagung für Denkmalpflege und Heimatſchutz
Der öſterreichiſche Thronfolger Se K und K Hoheit Erzherzog
Franz Ferdinand hat ſoeben das Protektorat über die ge
meinſame Tagung für Denkmalpflege und Heimatſchutz Salzburg
1911 übernommen

Theater und Musik

Das Recht auf Beſchäftigung
Von einem für Schauſpieler wie Theaterdirektoren gleich

wichtigen Prozeß berichtet die B
Vor dem Tribunal das allein für Zivilklagen gegen den

König von Preußen und Mitglieder des Königlichen Hauſes zu
ſtändig iſt vor dem Geheimen Juſtizrat begann Mitt
woch in Berlin im Kammergerichtsgebäude in der Linden
ſtraße unter dem Vorſitz des Senatspräſidenten Schäpers die
Verhandlung der Klage der Opernſängerin Emma Heßlöhl
vom Hoftheater in Wiesbaden gegen den höchſten Chef
aller preußiſchen Hoftheater den König von Preußen

Dem Prozeß liegt folgender Vorfall zugrunde Jm Anfang
der diesjährigen Spielzeit im Juni 1910 kam es während der
Vorſtellung von Triſtan und Jſolde auf offener Szene
zu einem Zwiſchenfall der nur inſofern vom Publikum bemerkt
wurde als durch die Verlängerung einer Pauſe die Vorſtellung
eine Viertelſtunde ſpäter als üblich zu Ende ging Jm erſten
Akt wo nach dem Wutausbruch die Jſolde die von der Kammer
ſängerin Frau Martha Leffler Burkhardt dargeſtellt wurde von
der Brangäne die die Sängerin Emma Heßlöhl gab nach einem
Ruhebett geführt werden ſoll hat Fräulein Heßlöhl der Frau
Burkhardt zugerufen Gehen Sie doch bitte vor Fräu
lein Heßlöhl behauptet Frau Burkhardt hätte ihr beim Führen
zum Ruhebett ſo großen Widerſtand entgegengeſetzt daß ſie nur
mit Mühe hätte weiterſingen können Das beſtreitet Frau Leff
ler Burkhardt Tatſache iſt daß Frau Leffler Burkhardt nach
Beendigung des Aktes erklärte ſie wäre durch die Bemerkung
ihrer Partnerin ſo aufgeregt worden daß ſie ſich außerſtande
fühle weiterzuſpielen Erſt nach vieler Ueberredung trat Frau
Leffler Burkhardt wieder auf und die Vorſtellung konnte un
geſtört zu Ende geführt werden Fräulein Heßlöhl wurde darauf
hin in eine Disziplinarſtrafe von zehn Mark ge
nommen Hiergegen erhob die Sängerin Anfang September Be
ſchwerde die aber zurückgewieſen wurde darauf ſtrengte ſie die

auf Zurückerſtattung der zehn Mark beim Geheimen Juſtiz
rat an

Darüber hinaus aber klagt die Künſtlerin und das gibt
dem heutigen Prozeß ſeine prinzipielle Bedeutung für unſere
Bühnenkreiſe auf die Feſtſtellung einer Erſatzpflicht
wegen nicht angemeſſener Beſchäftigung Die
Sängerin behauptet ſeit ihrer disziplinariſchen Beſtrafung
keine Rollen mehr erhalten zu haben die ſie früher ge
ſpielt und auf die ſich ihre ganze künſtleriſche Exiſtenz aufgebaut
habe Dadurch aber daß ſie von der Jntendanz nur in unter
geordneter Weiſe beſchäftigt worden ſei könne ſie kein Engage
ment finden das ihren Fähigkeiten entſpräche Sollte eine
Schadenerſatzpflicht vom Gericht anerkannt werden ſo würde ſie
zu einem ſpäteren Zeitpunkte den ihr entgangenen Schaden auch
ziffernmäßig nachweiſen Die Jntendanz iſt demgegenüber der

nung in worden iſt
Anſicht daß Fräulein Heßlöhl nach wie vor ihrer disziplinariſchen

gleicher Weiſe angemeſſen beſchäftigt

Schonzelt für Birk Rechtsanwalt Dr Arthur Wolff die Klägerin durch die
Rechtsanwälte Dr Neumond Frankfurt a und Juſtizrat
Perl vertreten Bei der allgemeinen Bedeutung des Prozeſſes
iſt anzunehmen daß die Klage noch weitere Jnſtanzen beſchäf
tigen wird Der Geheime Juſtizrat ſetzt ſich in der erſten Jnſtanz
aus dem Senatspräſidenten und vier Kammergerichtsräten in der
zweiten Jnſtanz aus dem Kammergerichtspräſidenten und ſechs
Kammergerichtsräten zuſammen Schließlich iſt es dann noch
möglich eine Entſcheidung des Reichsgerichts herbeizuführen

Eine Beſſerung in Mahlers Befinden
Mahlers Befinden hat ſich Pariſer Meldungen zufolge ge

beſſert und der Patient fühlt ſich kräftiger Profeſſor Chantemeſſe
will wieder eine Serumeinſpritzung vornehmen

Glaube und Heimat in Brüſſel
Jn Brüſſel beendete mit der einmaligen Aufführung von

Glaube und Heimat der erſten überhaupt im Auslande Dienstag
abend ein oberbayeriſches Bauern Enſemble unter Leitung von
Georg Renner ſein erfolgreiches Gaſtſpiel Das vielbeſprochene
Drama hatte eine ſehr ſtarke Zugkraft in der deutſchen Kolonie
ausgeübt und erzielte in der urwüchſigen ſchlichten Darſtellung
dieſer oberbayeriſchen Gebirgskinder eine erſchütternde Wirkung

Die Wiesbadener Jntendantur
Dr Kurt v Mutzenbecher von dem es bereits mehrfach

hieß daß er ſich auf ſeinem Wiesbadener Jntendantenpoſten nicht
recht behaglich fühle wird wie das B erfährt ſeine Stellung
nunmehr definitiv verlaſſen

Er ſcheidet offiziell am 1 Auguſt aus Wiesbaden wird aber
bis dahin Urlaub nehmen und demzufolge auch bei der Leitung
der vor dem Kaiſer ſtattfindenden Maifeſtſpiele nicht mehr be
teiligt ſein Dr v Mutzenbecher erfreute ſich in Theaterkreiſen
großer perſönlicher Beliebtheit hat ſich aber wohl in ſeinen künſt
leriſchen Ueberzeugungen nicht immer in Uebereinſtimmung mit
dem oberſten Chef der Wiesbadener Hofbühne dem Grafen von
Hülſen gewußt als deſſen Nachfolger er vor einigen Jahren an
dieſes Jnſtitut berufen worden iſt Es iſt noch unbeſtimmt wer
ihn ſelbſt dort ablöſen wird

Luftschiffahrt

Der neueſte Zeppelin Kreuzer

das kleine Luftſchiff L Z iſt im Bau fertiggeſtellt doch ſind
die Motoren noch nicht eingebaut Dieſe befinden ſich noch bis auf
einen der ausprobiert iſt auf den Prüfungsſtellen Erſt wenn
die Motoren außerhalb des Luftſchiffes ihre gute Funktion be
wieſen haben werden ſie in die Motorgondel eingebaut werden

Es wird noch etwa zwei Wochen dauern bis die Proben be
endet und die Motoren eingebaut ſind ſo daß der erſte Aufſtieg
erfolgen kann

Vermischtes

Brand in einem Kinderhoſpital
Dienstag brach in dem Hoſpital Lodge Moor fünf Meilen

von Sheffield entfernt Feuer aus Der Brand entſtand
in einem mit 16 ſcharlachkranken Kindernbelegten
Saale Die Kinder konnten glücklich nach einem Nachbarſaal
gebracht werden doch griff das Feuer auch auf dieſen über worauf
die Kinder nach einem leeren Pavillon transportiert wurden
Glücklicherweiſe gelang es der Hausfeuerwehr bald dem Brande
Einhalt zu tun Nur zwei kranke Kinder ſind leicht
verletzt worden

Ein Teil von Buenos Aires unter Waſſer
Jnfolge ſtarker Regengüſſe iſt der Fluß Riachuelo aus den

Ufern getreten und hat die Umgebung und den niedrig gelegenen
Teil der Stadt überſchwemmt Zahlreiche Häuſer ſind geräumt
worden 500 Familien die obdachlos ſind wurden in Kirchen und
Schulen nntergebracht Es haben ſich Hilfskomitees gebildet

Der älteſte aktive Feuerwehrmann Deutſchlands f Jn Warm
brunn ſtarb am Sonnabend der 91 jährige Schuhmachermeiſter Joſef
Gutſtein der als der älteſte aktive Feuerwehrmann Deutſch
lands galt Der Warnrbrunner Feuerwehr gehörte der alte Herr
ſeit ihrer Gründung mit großem Eifer an und beteiligte ſich bis
zu ſeinen letzten Lebenstagen an ihren Arbeiten und Beſtrebungen
Als älteſter aktiver Feuerwehrmann war er vor einigen Jahren bei
den Liegnitzer Herbſtmanövern dem Kaiſer vorgeſtellt worden
der ihm über das hohe Alter ſeine Freude ausſprach und den be
tagten Feuerwehrmann in der kaiſerlichen Hofküche bewirten ließ

Ueberfall in der Laubenkolonie Ein ſchweres Sittlichkeitsver
brechen iſt Dienstag nachmittag in der Laubenkolonie Hoffnung
am Verlorenen Weg in Berlin an einem 13jährigen Schulmädchen
verübt worden Ein Koloniſt lockte das Mädchen das die Aufſicht
über ſeine drei jüngeren Geſchwiſter führte in ſeine Laube und
machte die Kinder ſinnlos betrunken Dann verging er ſich an
dem älteſten Mädchen Durch das Geſchrei des Kindes wurden
andere Koloniſten aufmerkſam die über den Täter herfielen und
ihn derartig verprügelten daß ihn ein inzwiſchen eingetroffener
Schutzmann nur mit Mühe in Sicherheit bringen konnte

Fehldrucke der neuen Bayern Jn den Erſtdrucken der neuen
bayeriſchen Poſtwertzeichen ſoweit erreichbar wurden ſie zurück
gezogen finden ſich zahlreiche Fehler Eine bayeriſche
ZehnPfennig Marke weiſt nicht nur an allen paſſenden und un
paſſenden Stellen Punkte auf ſondern auch Buchſtabenfehler Noch
intereſſanter iſt wohl eine ZehnPfennig Marke die ſtatt der
Jahreszahl 1911 die Zahl 911 trägt Der ſeltenſte unter allen
Fehldrucken dürfte wohl eine ZehnPfennig Marke ſein die über
haupt kein Datum aufweiſt Die wenigen erreichbaren Exemplare
werden bereits von Händlern mit 50 Mark bezahlt Auch
unter den Drei Fünf und Dreißig Pfennig Marken ſind zahl
reiche Fehldrucke

Auf ſpielende Kinder geſchoſſen Einem eigenartigen Sport
huldigte der dreizehnjährige Schüler Herbert Kühn in Cöpenick
deſſen Eltern in der Bahnhofſtraße wohnen Von dem Balkon der
elterlichen Wohnung ſchoß er mit einem Teſching auf die unten in
der Straße ſpielenden Kinder Jn den letzten Tagen wurden
durch ihn nicht weniger als drei Schulkinder angeſchoſſen Zwei
von ihnen kamen mit leichteren Verletzungen davon während der
fünfjährige Herbert Heyer eine erhebliche Kopfwunde erlitt ſo daß
er in ärztliche Behandlung genommen werden mußte Es iſt jetzt
gegen den jugendlichen Schützen Anzeige erſtattet und die Unter
ſuchung eingeleitet worden

Der Konkurs einer Prinzeſſin Jn dem Konkurs der Prinzeſſin
von Yſenburg der früheren Beſitzerin des Hotels du Lac in
Uttwyl am ſchweizeriſchen Bodenſeeuſer der ſich über ſechs Jahre

nzog wurde jetzt auf 934 000 Frank Schulden eine Dividende
In der Verhandlung wurde der König von Preußen durch Frank verteilt

Eine italieniſche Ortſchaft niedergebrannt Nach einer Mai
länder Depeſche der Daily Mail iſt die oberitalieniſche Ortſchaft
Ampezzo durch eine Feuersbrunſt vollſtändig zer
ſt ört worden 100 Häuſer ſind ein Raub der Flammen
geworden 250 Familien ſind ohne Obdach und Nahrung

New Yorks größtes Wohngebäude Zur Erbauung des größten
Hauſes in New Vork ſind die Pläne fertiggeſtellt Die Höhe des
Hauſes wird 750 Fuß betragen Das Haus ſoll 30 Stockwerke und
der Turm auf ihm 25 Stockwerke umfaſſen

Verhängnisvoller Fund Auf dem Marineſchießplatz zu Lorient
verſuchten mehrere Landwirte eine aufgefundene Granate zu öffnen
Plötzlich explodierte dieſe wodurch einer der Finder tödlich zwei
andere leichter verletzt wurden

Selbſtmord eines Deutſchen in Paris Ein aufſehen
erregender Vorfall ereignete ſich am Dienstag in Paris Ein
fein gekleideter junger Mann mietete ein Automobil und ließ
ſich nach dem Bois de Boulogne fahren Auf der Fahrt dort
hin ſchoß er ſich eine Kugel in den Kopf Man fand bei der
Leiche weder Auskunftspapiere noch Geld vor dagegen wert
volle Juwelen Jn ſeiner Brieftaſche befanden ſich die Adreſſe
eines Pariſer Hotels wo er abgeſtiegen war und einige Briefe
von Paris und Berlin Aller Wahrſcheinlichkeit nach handelt
es ſich um einen Deutſchen Der deutſche Botſchafter iſt von
dieſem Vorkommnis benachrichtigt worden

Letzte Nachrichten

Revolntionäre Amtriebe in Rußland

EB Petersburg 26 April Großes Aufſehen erregt die
Nachricht daß es der Staatspolizei in Kronſtadt gelungen
iſt einen ſozial revolutionären Verband auf
zudecken der auch im Heere revolutionäre Propaganda
treibt Bei den umfangreichen Hausfuchungen die auf
Grund dieſer Feſtſtellungen vorgenommen wurden ſtießen
die Behörden auf den Hauptorganiſator des Ver
bandes Er wurde verhaftet und zugleich wurde eine
große Menge wichtiges Material Dokumente Adreſſen uſw
beſchlagnahmt Jm ganzen wurden achtzehn Perſonen ver
haftet darunter auch einige Matroſen Sämtliche Ver
ſchwörer wurden nach Petersburg gebracht und dort ins Mi
litärgefängnis eingeliefert

Kronſtadt 26 April 18 Perſonen die der ſoge
nannten Militärorganiſation einer ſozial
revolutionären Partei angehören ſind verhaftet
worden Weitere Verhaftungen ſtehen in Petersburg bevor

Die politiſche Polizei nimmt an daß die in Kronſtadt
unter den Matroſen der Kriegsmarine entdeckte
ſozialrevolutionäre Geheimverbindung erſt im Ent
ſtehen begriffen geweſen ſei ſo daß mit den Verhaftungen
die Verbindung völlig aufgehoben iſt

Der Friedensſchluß in der Chemnitzer
Metallinduſtrie

Chemnitz 26 April Der Friedensſchluß in der
hieſigen Metallind uſtrie wurde auf folgender Grund
lage aufgebaut Die Arbeitszeit wird täglich auf 924 Stun
den am Sonnabend auf 816 Stunden verkürzt Ueberſtun
den werden nur in dringendſten Fällen verlangt und mit
20 Proz Zuſchlag bezahlt Sämtliche Arbeiter über acht
zehn Jahre die in den Gießereien beſchäftigt ſind ſoweit
ſie drei Monate im Beruf und nicht Transportarbeiter ſind
erhalten eine Lohnzulage von 5 Pfg pro Stunde Die
Akkordlöhne werden zugunſten der Arbeiter geregelt

Die Cholera
H Amſterdam 26 April Ueber die Cholera in

Niederländiſch Jndien beſagen Privatmeldungen
daß eine Militärexpedition die 70 Mann ſtark
von Batavia nach Padang marſchierte in Quarantäne
genommen wurde weil bei eingeborenen Soldaten Cho
era feſtgeſtellt wurde Auch die Schiffsbeſatzung eines

Dampfers wurde ins Hoſpital geſchafft

Italiens Keerüſtungen
Rom 26 April Die Arbeiten zur Fertigſtellung

der beiden Dreadnoughts die ſich auf der Werft
von Speccia im Bau befinden werden von der italieniſchen
Regierung mit Eifer betrieben Der Stapellauf ſoll
im Auguſt reſp September d J ſtattfinden Unwmittelbar
nach dem Stapellauf ſoll mit dem Bau zweier wei
terer Dreadnoughts begonnen werden die 1913
fertig ſein ſollen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Hamm i 26 April Privat TelegrammBeim Abbruch eines Wirtſchaftsgebäudes in der Kl Weſt

ſtraße brach ein Teil des Hauſes ein Drei Ar
beiter wurden unter den Trümmern begraben Zwei
ſind ſchwer einer leicht verwundet worden

Krakau 26 April Jn der Nähe von Rembiga über
fuhr ein Eiſenbahnzug Soldaten des 40 Jnf
Regiments Zwei waren ſofort tot Drei Mann ſind
lebensgefährlich verletzt worden

London 26 April Wie der Daily Mail aus Teheran
telegraphiert wird hat ſich das Parlament für eine in Lon
don aufzulegende Anleihe von 1250000 Pfund
Sterling ausgeſprochen Die Debatte über die Einzel
heiten des Anleihekontraktes wurde vorläufig verſchoben

London 26 April Wie der Daily Mail aus Lou
renzoMarquez telegraphiert wird iſt das Krieggsſchiff
Hermes das Flaggſchiff der engliſchen Kapſtation

geſtern dort eingetroffen um die Jntereſſen der britiſchen
Bürger zu ſchützen

Newyork 26 April Nach Meldungen aus Waſhington
droht in Nicaragua eine neue Revolution auszu
brechen
o

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Bank für Hanclel wunel Tneſersträce Darmstädter Bank Filiale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Ausführung sämitlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,75 Diskonto 189,37 Deutsche

Bank 264,99 Berliner Handelsgesellschaft 167,50 Dresdner Bank
157 50 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 178 Lom
parden 19,12 Kanada 225 Baltimore 103,75 Laurahütte 173,25
Bochumer Guss 237,50 Gelsenkirchen 206,50 Harpener 187
Deutsch Luxemburg 194 12 Phönix 260 12 A G 274,87
Siemens Halske 246 50 Hamburger Paketfahrt 136,36 Nordd
Lloyd 99 Warschau VWiener 221 Tendenz Schwächer

Am Kassamarhkt notierten höher Dortmunder Unions
prauerei 2 Hutschenreuther 2 Breuer Masch 3,75 Bruchsa
Masch 5 Eckert Masch 2,25 Linke Waggon 5 Höchster Farben

Milch chem Fabrik 2,50 Chemische Werke Charlottenburg
50 Deutsche Gasglühlicht 7,75 Hirsch Kupfer 2 Oelfabrik Gr

Gerau 4,40 Rhein Westfäl Sprengstoft 2,50 Akkumulatoren
fabrik 2 Gebr Boehler 2,50 Grube Eintracht 2,50 Hochdahl

90 Stadtberger Hütte 2 und Langendreer 3,75 Proz nied
riger Wilcke Dampfkesse 50 Adler Fahrrad 25 Kronprinz
Metall 2 Lübecker Masch 4 Julius Pintsch 3 Anilinfabrik 2,50
Basaltaſctien 25 Rheinische Spiegelglas 2,30 Frister Ross
mann 2 Bemberg Spinnerei 2 Berliner Jutespinnerei 4,50 Geb
hard Co 2 Tüllfabrik Flöha 4 Bismarckhütte 2 Warsteiner
Gruben 2,80 Girmes 3,70

w

Zum Kurszottel Berlin 26 April 40 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 4 Bayrische Staats Anl 101,100
P Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1913 102 00B 49 Schwaraz
durg Sondershausen e o Württemb Staats Anleihe 81 33
91 25B 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94, 70B 31 Dentseh
Ostafrihanisehe Schuldversehr gar 94 25b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 Darmstadt Stadt Anl 1900 unk 16 106,30B

Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Daässeldorfor Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,25G0 4 Jenser Stadt Anl 1900
Je e o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19010 40 Quedlinburger Stadd Anl 1003 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prog
Hessische KRomm Obl XII 3 W Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,60G 4 Deutsche SolvayWerke 4 Elberfelder Farben unkK 1ö17 194,00B lelten

Guilleaume ILahmeyer 00 08 102,75b B Veraingte I ausitger OGlas
hütten 398 00b

Londoner Börse vom 26 April Es notierten Engl Konsois
81,31 Rio Tinto 68,12 Geduld 1,25 Goldfields 5,50 Steel com 75,31
Steel prefs 122,25 Rand Mines 92 Angeondse 7,75 EPastrand 4,84
Ohartered 71 Aurora West 0,71 Cinderella Oons 1,93 Johannes
burg Goldflelds 0,37 Van Ryn 4,40 Albus Generals 1,656 Rand
Collieries 0 62 West Rand Consols 79 General Mipivg Fin
1,65 A Görz Co 1,15 AModdertontain 12,47

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 26 April

nez Käuf Verk Kuf VerkAdoltsgitck Aktien 64,251 65,25 Johbannashall 6025 6125
Alexandershall 14,400 14,600 Justus Aktien 107,00 108,00
Beienrode 75501 7650 Kaiseroda 121,00 125,00
Bismarokshall Axt 140 141 Krüägorshall Aktien 160,00 131,00
Burbach 16,250 16 450 Ludwigshal Aktien 83 86 60Gaerlsfund 77001 7800 Neusollstedt 3350 3400
Deutsohe Kali Akt 158,25 159,00 Neustassturt 14300 14 600
Friedriohshall Akt 113,00 114,00 Nordhauser Kali A 185,00 127,00
Glück anf Sondershb 21,800 22,100 Prinz Adalbert Akt 45 46
Grosshersz v Sachsen 112360 11460 Reichskrone Lossa 1425 1475
Gunthersball 6109 6200 Riehard 1300 1350Hannov Kali Aktien 90 9 Ronnenberg Aktien 127,90 128 00
Hansa sSilberberg 65750 5825 Rothenberg 3u26 3975
Hattorf Aktien 144 50 146,50 Sachsen Weimar 8300 2400
Heiligenroda 68350 8350 8aladetfurth Aktien 247,00 250 ,00
Heldburg Aktien 87 00 88,00 Salzmünde 56501 5725
Heldrungen I 30251 39100 Siegtried I 6800 6850Heringen 70501 7200 Siegmundshali Ant 175178
Hermann II 35501 3625 Teutonia Aktien 1181 1150Hohentels 66501 8760 Walbeck 705ol 7220
Hohenzollern 73600 7400 Wilhelmshall 13 600 13,800
ugo 8000 9100 Wintershall 21,800 22,100
Immenrode 59751 6075

Braustoffverbrauch und Biererzeugung im norddeutschen
Brausteuergehiet

Im vierten Ouartal des Rechnungsiahres 1910 Januar
April betrug im Gebiet der norddeutschen Brausteuergemein
schaft der Malzverbrauch 1 822 498 dz und der Zuckerstoffver
brauch 20 686 dz Das Gesamtgewicht der steuerpflichtig ver
Wendeten Braustoffe belief sich auf 1 847 395 dz Der Gesamt
mehrverbraueh im ganzen Rechnungsjahr betrug 6 969 946 d2z
der Zuckerstoffverbrauch betrug 115 715 dz Das Gesamtge
wicht der steuerpflichtig verwendeten Braustoffe stellte sich im
ganzen Rechnungsjahr auf 7050 815 dz Die Entwickelung des
Malzrerbrauchs in den vorhergehenden Ouartalen illustriert
nachstehende Tabelle alles in 42

1910/ 11 1909/10 1908/09
I Quartal 2007 698 2 026 445 2 154 243
2 Ouartal 1 666 829 1 593 743 1 963 751
3 Ouartal d 1471 140 l 313 256 1 533 1374 Quartal 1 6822 498 1 725 114 1 815 241
Hiernach ist für das abgelauſene Jahr eine Steigerung des

Malzverbrauchs gegenüber dem Vorjahre zu konstatieren die
Zahlen des Jahres 1908/09 sind jedoch nicht erreicht worden
Aus Malz wurden hergestellt im vierten Ouartal 828 549 Hekto
e obergäriges Bier und 8398 046 Hektoliter untergäriges

ier

Ermässigung der Beteiligungsantelle iür Koks
Aus Essen a d Ruhr wird gemeldet Vorbehaltlich der

nachträglichen Genehmigung durch die Zechenbesitzer Ver
sammlung hat das Rheinisech Westfälische Kohlensvndikat die
Beteiligungsanteile für den Monat Mai wie folgt ſestgesetzt für
Kohlen 87 Proz wie bisher für Koks 70 Proz bisher
75 Proz und für Briketts 80 Proz wie bisher Die ungün
stigen Absatzziffern am Koksmarkt nötigten wie hierzu mit
geteilt wird das Syndikat zur Festsetzung des ermüässigten
datzes für Kols

Kaliwerk Belenrode Zu der kürzlich beschlossenen Aus
beuteverteilung hört man noch dass ein Teil des Vorstandes
nach den Vorliegenden guten Ziſſern für eine grössere Erhöhung
eintrat dass indessen beschlossen wurde grössere Mittel zurück
zu stellen da das Werk sich mit Erweiterungsabsichten trägt
Gewerkschaft Glückauf Sondershausen Nach dem Bericht
über das 1 Ouartal 1911 verlief der Betrieb in allen Abteilungen
regelmässig und ohne Störung Der Absatz an den zur land
Wirtschaftlichen Verwendung gelangenden Salzen war ausser
ordentlich lebhaft Auf die eigene Beteiligung wurden abge
Setzt 50 da Carnallit Gruppe I 112 383,90 dz Hartsalz
7,997 00 dz Sylvinit Gruppe II 29,662 20 da Kalidüngesalz
20 Proz 8,529 46 dz Kalidüngesalz 30 Proz 32,959 08 dz Kali
dSalz 40 Proz Oruppe III 32,483 03 da Chlorkalium per 80 Proz
KCI 4,983 00 dz Kalidünger per 38 Proz O Gruppe IV zu
sammen 56,251 12 dz 0O gegen 53,170 41 da 0O im Vorjahre
Ausserdem wurden 55,798 dz 0 für fremde Rechnung ge
liefert Der erzielte Betriebsüberschuss beträgt im ersten
Jahresviertel 636 100,23 Mk gegen 510 026,02 Mk im Vorjahre

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

An Ausheute wurden 75 Mk je Kux und Monat Verteilt Der
Betriebsüberschuss des ersten Vierteljahres 1911 vergleicht sich
mit denſenigen der einzelnen Ouartale der beiden Vorjahre wie
folgt I Ouartal 1911 636 100 Mk 1910 510 026 MKk 1909
355 813 Mſc II Ouartal 1911 Mk 1910 267 749 Mk 1909
290 068 Mk III Ouartal 1911 Mk 1910 359 009 Mk 1909
305 1890 Mk IV Quartal 1911 Mk 1910 515 835 Mk 1909
441 559 Mk Summa 1911 Mk 1910 1652 619 Mk 1909
l 392 629 Mk

Gewerkschaft Glückauf Bebra Der Gewerkschaft wurde
durch die Verteilungsstelle für Kaliindustrie eine vorläufige Be
teiligungsziffer von 3,64 Tausendsteln mit Wirkung vom 1 Jan
d J ab zuerkannt Der Versand wurde am 6 März aufgenom
men es wurden 39,125 50 dz Hartsalz GOruppe ID und 615 00 dz
Carnallit Gruppe gleich zusammen 5,297 60 dz 0O abge
setzt Die laufenden Betriebskosten überstiegen die Einnahmen
aus den abgesetzten Salzen um 17 993,50 Mk

Gewerkschaft Gräfentonna Das im Herzogtum Koburg
Gotha gelegene Unternehmen an dessen Spitze rheinische und
Hamburger Kreise stehen ist kürzlich nach mehrjährigen Ar
beiten kalifündig geworden

Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst Auf der Tages
ordnung der am 9 Mai mittags 12 Uhr in Oldisleben im Ver
waltungsgebäude der Gewerkschaft stattfindenden ordentlichen
Gewerkenversammlung stehen neben den BRegularien folgende
Anträge Genehmigung des Verkaufs der Optionskuxe und Neu
wahl des Grubenvorstandes Zu dem letzten Punkte sei be
merkt dass wie bereits von uns erwähnt die Neubesetzung
des Grubenvorstandes eine Folge des UVUeberganges der Kuxen
majorität des Unternehmens an die Gewerkschaft Alexandershall
ist Jedoch werden nicht alle Mitglieder des jetzigen Gruben
vorstandes aus diesem ausscheiden sondern einige massgebende
Persönlichkeiten der bisherigen Verwaltung werden auch in
dem neuen Vorstande verbleiben

Gewerkschaſt Hannover Der Grubenvorstand beruft die
ordentliche Gewerkenversammlung auf den 9 Mai nachm 4 Uhr
nach Hannover Kasters Hotel ein Der Rechnungsabschluss
per 31 Dezember 1910 schliesst auf beiden Seiten mit 1 005 010
Mark Auf der Aktivseite stehen u a Grubenfelderkonto mit
600 000 Mk und Schachtanlagekonto mit 135 350 Mk zu Buch
Auf der Passivseite figuriert das Kuxenkonto mit 125 000 Mk
Das Kapitalkonto ist durch die im abgelaufenen Jahre einge
zogenen Zubussen Von 300 000 Mk auf 825 000 Mk ange
wachsen Hypotheken betragen 30 000 Mk Kreditoren 25 010
Mark

Die Kalibohr Gewerkschaft Sülfeld beschloss 1 Million Mk
Zubusse

Keine Ermässigung für oberschlesische Kohle Die Katto
witzer Meldung wonach angeblich die Oberschlesische Kohlen
konvention die Ende nächster Woche dort zusammentritt eine
Ermässigung der Kohlenpreise vornehmen werde ist unrichtig
Auf Erkundigung an zuständiger Stelle ist der Lok Anz zu
der Erklärung ermächtigt dass diese Meldung nicht den Tat
sachen entspricht Es handelt sich um eine Sitzung der Kon
vention wie sie alle Vierteljahre einberufen wird und auf der
Tagesordnug stehen nur die regulären Beratungsgegenstände
in diesem Falle eine Besprechung über die Verladungsziffern

Verschmelzung Dresdner Gasmotorenfabrik Hille
Dresdner Bohrmaschinenfabrik Fischer Winsch Die Haupt
versammlungen beider Gesellschaften stimmten der Verschmel
zung auf der bekannten Grundlage zu Die Verwaltung von
Hille glaubt den überstark beschäftigten Betrieb der Dresdner
Bohrmaschinenfabrik unter guter Ausnutzung ihres Meissner
Jacobiwerks rentabler gestalten zu können Die Hauptver
sammlung der Gasmotorenfabrik Hille genehmigte ferner die
Verteilung von 11 Proz Dividende und die Ausgabe weiterer
500 Aktien zur Stärkung der Betriebsmittel auf diese neuen
Aktien erhalten die Aktionäre zu 150 Proz das Bezugsrecht
eingerädumt Der Geschäftsgang und die Aussichten seien gut

Die Dampfkessel und Gasometer Fabrik vorm A Wilke
Co in Braunschweig verkaufte ihre Filiale in Bukarest zu

guten Preisen an eine österreichische Maschinenfabrik
Die Schuhfabrik Warschauer Schrep in Brandenburg

Havel die vor einiger Zeit mit erheblichen Passiven in Kon
kurs geriet bietet jetzt im Zwangsvergleich 75 Proz Der Ver
gleich dürfte angenommen werden

Fine Kapitalserhöhung der Bleistiftfabrik Johann Faber in
Nürnberg steht bevor Einer auf den 23 Mai einzuberufenden
Generalversammlung soll die Ausgabe von 400 000 Mk neuen
ab 1 Juli dividendenberechtigten Aktien vorgeschlagen werden
Diese neuen Aktjen sollen den Besitzern alter Aktien durch ein
von der Deutschen Bank geführtes Konsortium im Verhältnis
von 10 1 zum Kurse von 245 Proz zum Bezuge angeboten
werden Das Aktienkapital steigt nunmehr auf 3,6 Mill Mk

Die Concordla Elektrizitäts Akt Ges in Düsseldort die zum
Konzern der Bergmann Elektrizitätswerke gehört beantragt für
1910 eine Dividende von 25 i V 20 Proz

Die Sprengstoff Akt Ges Dr J Nahnsen in Hamburg Dönitz
erklärt für 1910 eine Dividende von 6 Proz wie i auf die
Vorzugsaktien und von 4 Proz auf die Stammaktien Letztere
erhalten damit zum ersten Male eine Dividende Die Gesell
schaft wurde im Jahre 1908 Saniert

Leipziger Gummiwarenfabrik vorm Julius Marx Heine
Co in Leipzig In der Generalversammlung wurde die Divi
dende auf 7 Proz festgesetzt Im neuen Jahre hat sich das
Geschäft bis jetzt befriedigender gestaltet

Die Vereinigten österreichisch ungarischen Jute Industriellen
beschlossen vom 28 April ab die Preise für Gewebe um
3 Heller für Garne um 2 Heller per Kilo zu erhöhen

7 Mark 8 Pfennig Barbestand in leergepfäündeten Räumen
das ist dem Tag zufolge das unrühmliche Ende der Deut

schen Naphtha Aktien Gesellschaft in Konkurs Am Mittwoch
fand vor dem Amtsgericht Berlin Mitte die erste Gläubigerver
sammlung statt Wie der Verwalter Klein mitteilte habe er
während seiner langiährigen Verwaltertätigheit noch bei keinem
Geschäftsunternehmen eine derartige wilde und verworrene
Wirtschaft gefunden wie bei dem obigen An Aktiven fand er
z B einen Bestand von 7 Mk 8 Pfg in völlig leergepfändeten
Räumen Bei der enorm verworrenen Lage und da selt Jahren
keine geordnete Buchführung vorliegt ist es zurzeit nicht mög
lich einen genauen Status anzugeben Nach ungefährer
Schätzung betragen die Passiven 700 000 bis 1 bis 2 000 000
Mark Ob eine Masse geschaffen werden kann hängt lediglich
von dem Erfolge der für erstere geftührten und zu führenden
Prozesse ab Eine Dividende steht natürlich zurzeit weder den
d erreehtisten nach den vorrechtslosen Forderungen in Aus
sicht

Waron und VProduhkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 26 April Am Frähbmarkt
notierden Weigen inländ 198,00 201,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen niänd 155,09 156,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer
märkiseher meeoklenburgisoher pomm prenssisoh posenseher und
sohlesiseher tein 181 188 mittel 174 180 gering 171 173 russiseh
und Donau mibée 166 172 gering 162 166 ab Bahn nud trei Wagen
Mais swerikanfseh mixed alter 148 150 neuder 137 142 runder
130 00 146,00 wei Wagen Gersts inlänäisehe Vuttergerste mittel
und gering 148,00 164,00 gute 105 178 russische und Donau leiohte
140,00 144,00 sohware 145 148 ab Bahn und trei Wagen Hrbsoo
inländisohe und ausländieche Futterware mittel 1564 162 Tauben
eordeen 163 178 ab Bahn und frei Wagen Welvenmebl 0 24,75

annnneerereerr

e

bis 27,00 Roggenmehl o und 1 109,69 21,60 Weirnenkleie
10,90 11 70 Roggenkleie 80 10,40

Hamburwg 26 April Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 1908 200 Roggen steig Mecoklburg und Pomm 154 165
Gerste stramw sAdruss 124 125 Hafer steig Holsteiner
Mecklenduager veuer Holsteiner und Mecklenburger 170
bis 180 Mois fester La Plata 115 116 mixed 100 101

Antwerpen 26 April Deutscher La Plate ug Kontrakt B per
April Jani 5,92 Aug 5,87 Oktbr 5,80 Dezbr 5,77i FrUmaate 60,000 kg Sei

Iiverpool 29 Apri Roter Wintorwerzen per Mai 9 per
Juli 6,9 Still Mais amer Mai 4,9 La Plata Juli 4,8, PestPest 25 April Weizen per Apri G ö per Mai
12,40 12,41 per Okt 11,53 11,54 B Roggen per April 9,95
96 per Okt 25 90,20 B Hafer per April G BMais per Mai 6,58 6,56 Raps Aug 14,10 g 14,20 B

Zucker
Hamburg 26 April Räbenrohzueker 1 Frodukt Besls 889

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per April e 10,70 10,60 10,65 MMai 10,65 10 65 10,67Juni 10 Art 10,67 10,70Kugust 10,75 10 75 10,77Okt De r 9555 0,85 9,835TJanuar März 9,95 9,95 9,071matt behauptet bebauptet
Kaffee

Hamburg 26 April Good averagse Santos

a vorm nachm abendsper Mai 53 i Ar 53 53 GHeptember 51 G 51 51 GPDezember 49 49 49Mars 49 G 401 G 49ruhig behauptet behauptet
Havre 26 Apriſ Kaffee good average Santos per Mai 63

per Sept 62, per Dez 63, per März 625, Stilll
Rio de Janerro 26 April Raſtee Zutuhren 1,000 Sack tn Rio

2,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Beriin 26 April Kartoſtelmehl u Stärke 20,75 21,25 Feuchtea

Kartoffelmehl
Magdeb arg 26 April

100 Bg 20,50 21 00 Ruhig
Spiritus

Nordhausen 26 April Bramntwein 40 Vol Pror für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98 00 99 00 M per loko und April September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Prima Kartoſtelstärke und Moehl für

Fettwaren und Oele
Hambugg 26 April Stadtschmalsz 51,00 amerik Steam 41,50

Chamberlain 43 00
Koln 26 April Rüböl I1oko 64,00 per Mai 62,50

Chemische Produkte
Hamburg 26 April Chilisalpeter per ſoko 9,80

9,45 frei Fahreeug hamburg Pest
Berliner Viehmarkt

Berlin 26 April Städt Schlachtviehmarkt Amtlieh Bericht
Es standen zum Verkanf 965 Rinder 139 Bullen 11 Ochsen
118 Kühe und Färsen 2460 Kälber 1022 Schatfe 18787 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewioht 75 100 Schlaoht
gewicht 104133 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
ktälder Lebendgewicht 64 68 Schlachtgewieht 107 114 o mittlers
Mast und gute Saugkälber Lebenädgewicht 57 63 Schlachtgewicht
95 105 d geringe Sangkälber Lebendgewieht 30 43 Sehlaoht

ewiehe 55 78

Febr März

gewieht dis 70

bis 54

bis 39 Schlachtgewicht 47 49 t
Schlachtgewicht 45 46

Tenden g
verkauft Der RKälberhandel gestaltete sich glatt
aus verkauft
Posten geringerWare glatt Absata
und hinterlässt etwas Ueberstand

Wolle
Bremen 26 April Baumwolle ruhig Upl oko middl 78,90 Pfg
Liverpool 26 April Banmwolle Umsatz 12 000 Ballen Import

3,000 Ballen davon Amerikaner 2,000 Ballen
Liverpool 26 April Aegyptische Baumwolle per Mai 10,12
Alexandria 20 April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,20

Juli 19,28 Nov 189,05
Metalle

London 26 April
Zinn Straits k stetig 195 3 Mon 101
engl 13 Zink gewöhnliche Marke stetig 24 spez Marke 241

Amerikaniseche Warenmävlkte
Kabelmeildung via Azoren EBmäen

New Vork 26 4 25 4 Ohiengo 26 4 25 4Weſen p Mai 94 o Weizen p Mai 90 ln Juli 94 Juli 871 87Mais p la 60 59 Mais p Mai 521 S 1
9 4 Juli 60 59 90 9 Juli 625 S2Mehl pra elears 3,95 8,05 Hafer p Mai 21 3Kaffee Fair Rio Nr 11 117 v Jali 31 31v p April 10,87 30,83 Roggen loko S 93u 10,86 10,82 Sohmale p Mai 8s,15 1 21

Petroleum in Cases 8,00 90 dulj 8,25 8,2240 in New Vork 7,40 7,40do in Vhiladelphia 7,40 40
Tendeng Weizen willig Mais fest

assorstände
bedeuded Aber undar Null,

van WehFnnteo nung Vnatrut

WeArtern Brückenpegel 25 April 40 48

Nebra Oderpegel ß 06 0 S 2Unterpegel 38 7188Weissenfals Oberpegel v 2,42 8,40 2 29 Unterpegol v 18 6 10 8roth u z u oAisleben Oberpegel 25 44238 20 23851 S
n Unterpegel 26 p 1,30 4Bernburg d o 4Kalbe Oberpegel so Fs aUnderpegel J e el 59 9 43 r 5

Iaer Egeor Mbe, Moldau

Fangbonel 25 JDaun 9 9 0,30 5 90 3 TBuäweis on T war I 7 88Beandels i 15 4 61 4Meolnik e 9 0,32 ws 8 2,32

A e 0 0,84 3 6Dresden u sNorgou e 5 1,78 6 henKosseig 26 A P d pl Vom Oboerlwutfu egeledand plas 84 em u

Schafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
edendgewieht 38 42 Schlachtgewieht 76 81 ältere Masthamwmel

Ledendgewieht 35 38 Schlachtgewieht 70 76 mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe Lebendgewieht bis 34 Sohlaobt

Ssehweine a PFettschweine über 3 Ztr Lebenäd
gewicht Sehlachtgewiecht b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewicht 42 43 Saohblacht
gewieht 53 54 o vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuenngen bis 21 Ztr Lebendgewieht 41 43 Sehlechtgewiecht 51

d fleischige Schweine Lebendgewieht 40 42 Sehblachtgewicht 50 52 e gering entwickelte Schweine Lebenägewieht 38
Sauen Lebendgewioht 36 37

Vom Rinderanuftrieb blieben wenige Stück un
Fs wird glatt

Pei den Schatten fand der Auftrieb dis aut einige
Der Schweinemarkt verliet glatt

Ohili Kuptfer K stetig 54 3 Mon 542 65
Blei span, matt 12

e e
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Berliner Börse 26 April 191

94 250 OrimVſetor ſa

4 95 00n do Höfeldr
103 60b Frankf Henn

4103 750 Germn Ortm
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